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Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr, Notarzt,
Rettungsdienst 112
Krankentransport 192 22
Polizeiposten Kenzingen 92 91-0
Polizeidirektion
Emmendingen 07641/58 20
Städtischer Notdienst 0176/21 87 98 84
Technisches Hilfswerk 07641/21 81
Giftnotrufzentrale 0761/1 92 40
Rechtsanwalt-Notdienst 0172/7 45 19 40
Störungsdienst Strom 0800/3 62 94 77
Störungsdienst
Straßenbeleuchtung 0800/1001873
Störungsdienst Gas 07641/46 06-0

Ärztlicher Notfalldienst
Mo.-Fr. 19.00 - 08.00 Uhr und
an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr.
Tel. 01805/19292-320

Zahnarzt Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr
Tel. 0180 3 222 555 - 70

Apothekendienst

Tierärztlicher Dienst

Wichtige Anschlüsse
Stadtverwaltung Kenzingen
Rathaus Zentrale Tel. 900-0, Fax 900-160
Bürgermeister Guderjan Tel. 900-100
E-Mail-Adresse: post@kenzingen.de
www.kenzingen.de

Häusliche Krankenpflege,
Valerija Schmidt, Brotstr. 5, Tel. 931223.
Bereitschaft rund um die Uhr

Sozialstation St. Franziskus
Unterer Breisgau e. V., Herbolzheim,
Tel. 07643/913080
Zweigstelle Kenzingen, Eisenbahnstraße
6, Telefon-Nr. 07644/930412 Sprechzei-
ten: Montag bis Freitag,
10.30 - 11.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Dorfhelferinnenstation
Sozialstation
St. Franziskus, Tel. 07643/913080
Dorfhelferinnen für städtische und
ländliche Haushalte
Frau J. Blasel, Tel. 07644/8908
Frau Ch. Raub-Heilmann, Tel. 07644/303

Herbstzeit gemeinnützige GmbH
Betreutes Wohnen für alte Menschen in Familien
Sprechzeiten nach Vereinbarung:   Tel. 9290350
meinrad.weber@herbstzeit-bwf.de

Bürgerstiftung Kenzinger Hilfsfonds
Rathaus Kenzingen Nebengebäude
Sprechzeiten: jeden Mittwoch 9 - 11 Uhr
Tel. 07644/900-208
Spendenkonto Nr. 22227775, (BLZ 68050101)
Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau
Ansprechpartner:
Barbara Rieger, Bombach, Tel. 91 33 71
Gisela Kuwert, Kenzingen, Tel. 7742
Ingrid Schätzle, Nordweil,Tel. 1215
Inge Göbes, Kenzingen, Tel. 6606
Marianne Tiessler, Kenzingen, Tel. 7315
Bruno Waltersberger, Hecklingen, Tel. 91 35 32

Hospiz Hecklingen e.V., Telefon 93 01 98
www.hospiz-hecklingen.de, Dorfstraße 3,
« persönlich erreichbar montags

von 10.00 bis 12.00 Uhr
« jeweils am letzten Mittwoch im Monat

um 18.00 Uhr „Trauergruppe”
Richardisweg 14

Fachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention
Hebelstraße 27, Emmendingen
Tel. 07641/93 35 89-0, Fax 07641/93 35 89-99
Die Beratungsstelle ist wochentags von 8.00 bis
12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr und mittwochs
bis 18.00 Uhr erreichbar.

Weißer Ring (Hilfe für Opfer von Straftaten)
Tel. 07642/9076-825

TelefonSeelsorge Freiburg
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222
gebührenfrei und rund um die Uhr erreichbar

Wehrdienstberatung (Ausbildung/Studium)
Rathaus Emmendingen, Landvogtei 10
telef. Terminvereinbarung erforderlich
Tel. 0761 3194 258 oder 259

Amts- und Sprechtage

Öffnungszeiten Rathaus Kernstadt
Montag 08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 07.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 19.00 Uhr
Freitag 08.30 - 12.00 Uhr

Erweitere Öffnungszeiten des
Bürgerbüros (Eingang Hauptstraße)
Montag, Mittwoch, Freitag 08.30 - 16.00 Uhr
Dienstag 07.30 - 16.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 19.00 Uhr
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten der Rathäuser in den
Stadtteilen
Bombach Tel. 254
Dienstag 10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Hecklingen Tel. 269
Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 13.00 Uhr
Nordweil Tel. 1311
Montag 15.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Sprechstunden der Ortsvorsteher in
den Stadtteilen
Bombach
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Hecklingen
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr
Nordweil
Montag 16.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Außerhalb der regulären Sprechzeiten nach
vorheriger telefonischer Terminabsprache.

Recyclinghof und Grünschnittplatz
Kenzingen (bei der Kläranlage)
Öffnungszeiten
Freitag 13.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 - 13.00 Uhr

Seniorenbüro Landkreises Emmendingen
Landratsamt Emmendingen, Zimmer 106
Christiane Hartmann, Tel. 07641/4 51-4 12
Sprechzeiten:
Montag bis Freitag 08.30 - 10.00 Uhr
Donnerstag auch 14.00 - 18.00 Uhr

Landratsamt Emmendingen - Sozialer
Dienst - Sprechstunden in Kenzingen,
Rathaus, Fraktionszimmer, nach vorhe-
riger telefonischer Vereinbarung
Frau Heller 07641 451330
Herr Hahner 07641 451297
Herr Wetzstein 07641 451291

Sprechzeiten Finanzamt Emmendingen
Montag, Dienstag, Mittwoch
07.30 - 15.30 Uhr durchgehend
Donnerstag 7.30-17.00 Uhr durchgehend
Freitag, 7.30 - 12.00 Uhr

AOK Kunden-Center, Kenzingen
Freiburger Straße 1, Tel. 0781 20351858

Sozialverband VdK Ortsverb. Kenzingen
Sprechstunden im Rathaus Kenzingen,
Fraktionszimmer, Eingang Hauptstraße,
jeden ersten Donnerstag im Monat
von 18.00 bis 19.00 Uhr.

Freitag, 10. Februar 2012
St. Katharina-Apotheke, Endingen
Samstag, 11. Februar 2012
Rathaus-Apotheke, Kenzingen
Sonntag, 12. Februar 2012
Mithras-Apotheke, Riegel
Montag, 13. Februar 2012
St. Blasius-Apotheke, Wyhl
Dienstag, 14. Februar 2012
Stadt-Apotheke, Herbolzheim
Mittwoch, 15. Februar 2012
Rats-Apotheke, Endingen
Donnerstag, 16. Februar 2012
Üsenberg-Apotheke, Kenzingen

Landkreis Emmendingen:
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreich-
bar ist, versieht in der Zeit von 10.00 Uhr bis
18.00 Uhr den tierärztlichen Bereitschafts-
dienst:

Samstag, Sonntag, 11./12. Februar 2012
Dr. Rudloff, Elzach - Großtiere
Tel. 07682 290
Dr. Klein, Emmendingen - Kleintiere
Tel. 07641 416888
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Ausbau des Wonnentaler Wegs abgeschlossen

Bürgermeister Matthias Guderjan, Planer, Bauleiter und Vertreter des
Gemeinderats trafen sich am Dienstag den 31. Januar 2012 bei eisigen
Temperaturen im Wonnentaler Weg, um die neu gestaltete Strasse
der Öffentlichkeit zu übergeben. Die ausführende Tiefbaufirma Christi-
an Pontiggia aus Waldkirch stellte in sieben Monaten Bauzeit die 540
Meter lange Straße her. Die Abnahme erfolgte Ende Dezember 2011.

Im Zuge der Erschließung des Baugebiets Wonnental im Jahr 2004
wurde die Elzstraße und der Einfangweg 2008 neu angelegt. Aus haus-
haltstechnischen Gründen konnte erst im Jahr 2011 mit dem Ausbau
des Wonnentaler Weges begonnen werden. Rund 580.000 Euro inves-
tierte die Stadt in die Sanierung. Davon entfiehlen 105.000 Euro in die
Erneuerung der Wasserleitung und rund 475.000 Euro in den Stras-
senbau. Eine Kanalsanierug war im Wonnentaler Weg auf Grund des
guten Zustandes nicht nötig.

Bürgermeister Matthias Guderjan bedankte sich bei allen Beteiligten
für das gelungene Werk und bei den Anwohnern für ihr Verständnis
während der Bauphase. Passend zum Winterwetter gab es zum Ab-
schluss ein heisses Getränk im Wonnentaler Bauernladen.

Großer Zulauf zu eisigem Vergnügen:

Winterwanderung 2012

Zur Winterwanderung konnten Bürgermeister Matthias Guderjan und
Forstrevierleiter Johannes Kaesler am Samstag, den 4. Februar 2012
bei strahlendem Sonnenschein und klirrendem Frost 40 Teilnehmer
begrüßen. Vom Oberhausener Baggersee aus ging es unter dem Mot-
to „Alte Bäume im Johanniterwald - ein erhaltenswertes Naturerbe“
zu den Baumveteranen im Flussauewald. Zunächst wurde eine alte
Flatterulme mit ihren charakteristischen Brettwurzeln inspiziert, eine
Baumart, die man in diesen Dimensionen nur noch selten findet. Da-
nach stand die Wanderschar vor den Resten einer einst mächtigen Ei-
che, die ein Gewittersturm im letzten Sommer umgeworfen hatte.
Anhand des toten Holzes in der Baumkrone erläuterte Johannes Ka-
esler, welche ökologische Wichtigkeit diese dicken, alten Bäume für
die Insektenwelt haben. Besonders der Hirschkäfer, das Insekt des
Jahres 2012, ist im Johanniterwald zuhause und wird besonders ge-
fördert. Das nächste Waldbild führte die Besucher zu einer Graureiher
- Brutkolonie, viele Reiherhorste auf mächtigen Eichen waren zu se-
hen. Zum Abschluss gab es am wärmenden Lagerfeuer heiße Geträn-
ke und leckere Sachen vom Grill.

Kaesler, Forstrevierleiter

LED im Museum: Narrenschau in neues Licht gerückt
Rechtzeitig zur Fasnet erstrahlt die Oberrheinische Narrenschau
in neuem Licht. Unterstützt von der EnBW Regional AG wurden die
rund 200 Glühlampen in der Narrenschau gegen LED-Leuchtmittel
ausgetauscht. Der Energieverbrauch kann dadurch auf ein Drittel
des bisherigen gesenkt werden. Von der optimierten Ausleuch-
tung der rund 300 Narrenfiguren in ihren Häs verspricht sich die
Herstellerfirma Philips einen Werbeeffekt für die neue LED-Leuch-
te. Diese besitzt im Vergleich zur herkömmlichen Glühbirne neben
dem geringeren Verbrauch auch eine mit bis zu 25.000 Stunden
10-fache Lebensdauer.

Es freuen sich über die neue Beleuchtung in der Narrenschau v. l. n. r.

Rechner Markus Bührer, Peter Segeler, Firma Philips, Andreas Götz,

EnBW, Bürgermeister Matthias Guderjan, Narrenmeister Paul Teike

und Gudrun Reiner, Vorsitzende Förderverein Narrenschau



Gemeindeverbindungsstraße
Hecklingen-Bombachgesperrt
Die durch den Forlenwald führende GV-Stra-
ße Heckl ingen-Bombach wird vom
16.1.2012 bis 29.02.2012 werktags von 9
Uhr bis 16 Uhr voll gesperrt.
Damit wird es Brennholz-Selbstwerbern er-
möglicht, entlang der Straße Bäume zu fällen
oder ohne Gefährdung das erworbene
Brennholz-Polter aufzuarbeiten.
Betroffene Verkehrsteilnehmer werden ge-
beten auf die K5115 Kenzingen-Bombach
oder auf die L113 Malterdingen-Bombach
auszuweichen.

Kaesler, Forstrevierleiter

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Freiburg

Deutsch-französische
Berufsberatung im BiZ
Grenzen überschreiten für Bildung und
Studium
Am Donnerstag, 16. Februar, informiert die
französische Berufsberatung im Berufsinforma-
tionszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Frei-
burg, Lehener Straße 77, über Ausbildungs-
und Studienmöglichkeiten in Frankreich.
Die oberrheinische Region bietet auch grenz-
überschreitend hervorragende Möglichkeiten
zur Ausbildung und Erweiterung des persönli-
chen
Horizonts. Mit einem Berufs- oder Studienab-
schluss in Frankreich vertieft man zudem Spra-
che und Kultur des regional wichtigsten Nach-
barn.
Frankreichinteressierte können sich wahlweise
in deutscher oder französischer Sprache indivi-
duell beraten lassen (Terminreservierung Tele-
fon 0761 2710 264, Telefax: -465,
E-Mail: freiburg.biz@arbeitsagentur.de).

Französische Berufsberater kommen einmal im
Monat in das Freiburger BIZ, das nächste Mal
wieder am 15. März.

Vorträge und Seminare

„Altersrenten - Wer? Wann?
Wie(viel)?“
am 27.02.2012 in Freiburg
(drv-bw) Aktuelle Informationen rund um die
Rente und Antworten auf die wichtigsten Fra-
gen bietet das Regionalzentrum Freiburg der
Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg in seinen kostenlosen Vorträgen und
Seminaren.
In Freiburg informiert die Rentenversicherung
am 27.02.2012 um 16:30 Uhr über das Thema
„Altersrenten - Wer? Wann? Wie(viel)?“. Die
Fachleute der Rentenversicherung gehen da-
beiunteranderemauf folgendeFragenein:Wer
kann eine Altersrente beanspruchen? Wann
sind die Vorraussetzungen dafür erfüllt? Wie,
wo und wann kann die Rente beantragt wer-
den? Ergeben sich Rentenabschläge?
Der Vortrag findet im Regionalzentrum Frei-
burg, Heinrich-von-Stephan-Straße 3 in 79100
Freiburg statt und dauert etwa zwei Stunden,
um Anmeldung unter der Telefonnummer 0761
20707-0 oder per E-Mail unter re-
gio.fr@drv-bw.de wird gebeten.
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Brennholzversteigerung
Die zweite Brennholzversteigerung der Wintersaison 2011/2012 im Stadtwald Kenzingen
findet am 11. Februar 2012 statt.

Uhrzeit: 11.00 Uhr
Ort: Nestbruchparkplatz

Zur Versteigerung kommen Polterholz (Brennholz lang) und liegender Schlagraum.
Im Forlenwald: Kuhneckweg, Hecklinger Höhenweg
Im Bombacher Wald: Eschenlochweg
Im Nordweiler Wald : Gemeindehauweg

Losverzeichnisse können in Zimmer 16 des Rathauses oder im Bürgerbüro abgeholt werden.

Zur besseren Orientierung wird am Versteigerungstag um 9 Uhr eine Besichtigungstour
angeboten. Treffpunkt ist der Nestbruchparkplatz.

Kaesler, Forstrevierleiter

Stadtkasse Kenzingen

Grundsteuer und Gewerbesteuervorauszahlungen 2012
Zahlungsaufforderung
Wir machen darauf aufmerksam, dass die erste Rate der Grundsteuer 2012 und die erste
Rate der Gewerbesteuervorauszahlungen 2012 am

15. Februar 2012
zur Zahlung fällig werden.
Bitte überweisen Sie die jeweiligen Forderungen auf eines der Konten der Stadtkasse Ken-
zingen, sofern Sie nicht am Einzugsverfahren teilnehmen. Barzahlung während der übli-
chen Dienstzeiten ist im Rathaus, Zimmer Nr. 11, möglich.
Wir bitten um Beachtung des Zahlungstermins, da bei verspäteter Zahlung aufgrund ge-
setzlicher Regelungen Mahngebühren und Säumniszuschläge erhoben werden müssen.

Bitte geben Sie bei Überweisungen das Buchungszeichen an, damit eine schnelle
und fehlerfreie Verbuchung möglich ist.

Dilli, Kassenverwalterin

Städtische Dienststellen
geschlossen

Das Rathaus der Kernstadt, die Ortschaftsverwaltungen
Bombach, Hecklingen und Nordweil sowie alle anderen

städtischen Einrichtungen sind am

Montag, 20. Februar und Dienstag, 21. Februar 2012
geschlossen.

Kenzinger Georgenmarkt 2012

Am Dienstag, den 24. April 2012 findet in Kenzingen der
traditionelle Georgenmarkt

in der Brot- und Üsenbergerstraße statt.

Interessenten können sich bis Freitag, 30. März 2012 im
Rathaus Kenzingen, Hauptstraße 15, 79341 Kenzingen, schriftlich anmelden.

Telefonische Auskünfte erteilt Dimitri Paskevic, Tel. 07644/900-114.

Rathaus Nordweil

Während der Regentschaft der Bachdatscher
ist das Rathaus Nordweil

vom Schmutzige Dunschdig bis zum Aschermittwoch

geschlossen.



Lokale Agenda
Kenzingen
Arbeitskreis Stadtentwicklung

Sachstandsbericht 01.02.2012
Der Arbeitskreis Agenda Stadtentwicklung hat
sich im Jahr 2011 u.a. mit der Nutzungssuche
für die Immobilien auf dem Mühleninsel-Areal
beschäftigt.
Dabei entstand die Idee vom „Bürgerhaus an
der Elz“, wo Vereine und Gruppierungen einen
Treffpunkt haben und wo auch kleinere Veran-
staltungen bis zu 50 Personen in attraktiverUm-
gebungdurchgeführtwerdenkönnen.Zunächst
hatte man die alte Lagerhalle im Fokus, die
durch zusätzliche Einbauten unterschiedliche
Nutzungen ermöglichen sollte. Nach eingehen-
der Prüfung und auf Rat eines Bausachverstän-
digen konzentrierte man sich auf den Teil des
Gebäudes, der an den Rossmarkt grenzt. Hier
befindet sich eine Wohnung, die zwar im Au-
genblick in einem unbewohnbaren Zustand ist,
die aber mit viel weniger Aufwand als die alte
Halle nutzbar gemacht werden kann. In einem
zweiten späteren Schritt könnte der sich an-
schließende Hallenteil erneuert werden. Diese
Zwei-Phasen-Sanierung hätte den Vorteil, dass
der Etat der Stadt nicht über Gebühr belastet
wird und eventuelle Veränderungen bei der be-
nachbarten Wasserkraftanlage berücksichtigt
werden können. Bei der letzten Sitzung des Ar-
beitskreises am 17.01 2012 berichtete Bau-
amtsleiter Wolfram Müller über die Beauftra-

gung eines Architekturbüros durch die Stadt.
Das Büro sollte die Substanz der Gebäude in
Bezug auf eine Nutzung durch Vereine untersu-
chen. Nach Aussage des Bauamtsleiters wurde
der zur Mühlenstraße gelegene Gebäudetrakt
auf Grund der schlechten Gebäudesubstanz
und des Betriebs der Wasserkraftanlage und
der damit verbundenen Geräuschentwicklung
derzeit für eine Nutzung durch Vereine als nicht
geeignet eingestuft. Bei einer Ertüchtigung der
Anlage und einer Minderung der Betriebsge-
räusche könnte über eine Nutzung des jetzigen
Heimatmuseums durch Vereine nachgedacht
werden. Zwischenzeitlich wurde vom Gemein-
derat ein neues Konzept für das Kenzinger
E-Werk beschlossen und u.a. als Ziel festgehal-
ten, dass das Kraftwerk durch zeitnahe Investi-
tionen modernisiert und die Geräuschentwic-
klung reduziert werden soll.
Auch im laufenden Jahr wird der Arbeitskreis
das Projekt weiter bearbeiten, und er wird sich
bemühen, die im Dezember vergangenen Jah-
res geplante Veranstaltung mit Verwaltung, Ge-
meinderat, Vereinsvertretern und Sachverstän-
digen zu organisieren.
Von den Auswirkungen des gesellschaftlichen
Wandels (demografische Entwicklung, Globali-
sierung, individualisierter Lebensstil des Einzel-
nen) bleiben die Kommunen nicht verschont In
dieser Hinsicht steht Kenzingen im Wettbewerb
mit anderen Gemeinden, und wir sollten versu-
chen, unsere Stadt so attraktiv wie möglich zu
gestalten. Aus dieser Erkenntnis ergab sich im
Jahr2011alsweitererSchwerpunktunsererAr-

beit die Umfrage unter der Bevölkerung: „Wie
kann man die Attraktivität Kenzingens erhö-
hen?“ Aufgrund der Veröffentlichung im Mittei-
lungsblatt meldete sich eine Reihe von Bürge-
rinnen und Bürgern zu Wort. Veränderungen
wurden angeregt bezüglich der Verkehrssituati-
on auf der Hauptstraße und der Parkplatzsitua-
tion, eine Familie wünscht sich die Ausweitung
der jetzt ins Auge gefassten 30 km/h-Zone vom
Maximilian-Kolbe-Haus im Norden bis zur
Sparkasse im Süden und auch der Zustand der
Breitenfeldstraße gibt häufiger zu Klagen An-
lass. Manche sorgen sich um Kenzingens Ruf,
sie schlagen vor, ortsfremde Falschparker mit
Nachsicht zu behandeln. Im Hinblick auf die äl-
ter werdende Gesellschaft sind mehr Ruhebän-
ke im Zentrum erwünscht. Angeregt wurde
auch, das Rathaus im Dezember in einen Ad-
ventskalender zu verwandeln. Mehrfach wurde
der Wunsch nach einer Ausweitung des Ange-
bots des zentralen Wochenmarkts geäußert.

Detlef-H. Freßle,
Sprecher des AK Stadtentwicklung

Herzlichen Glückwunsch
am 14.02.2012
zum 75. Geburtstag
Frau Irma Wickersheim
Hecklingen, Gäßle 2

am 15.02.2012
zum 92. Geburtstag
Herrn Johann Schlee
Eisenbahnstraße 20

am 16.02.2012
zum 85. Geburtstag
Frau Betty Seiler
Hansjakobstraße 18

am 19.02.2012
zum 82. Geburtstag
Herrn Theodor Striegel
Hecklingen, Eckstraße 3

am 19.02.2012
zum 80. Geburtstag
Frau Anneliese Dirner
Eisenbahnstraße 21

Die Stadtverwaltung Kenzingen wünscht Ih-
nen auch im Namen des Gemeinderates
auf Ihrem weiteren Lebensweg alles Gute,
besonders Gesundheit.

Matthias Guderjan, Bürgermeister
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Geschwindigkeitsmessung in Kenzingen
Der Landkreis Emmendingen hat im Januar 2012 Geschwindigkeitsmessungen durchgeführt und der Stadt Kenzingen die Daten zur Verfü-
gung gestellt:

Veranstaltungen und Treffpunkte von, für und mit Senioren

Kontakt: C. Wangler, Tel. 4440
Internet: www.seniorennetzwerk50plus.de; eMail: seniorennetzwerk50plus@web.de

Besichtigung und Führung im Narrenmuseum
Am Dienstag, den 14. Februar besuchen wir, in Zusammenarbeit mit dem Schwarzwald-
verein, das Narrenmuseum in Kenzingen. Der Eintritt mit Führung kostet 4.- Euro. Treff-
punkt ist um 14.30 Uhr Ecke Friedhof und Bombacherstraße.
Info und Anmeldung: W. Spindler, Tel. 0761 53777

Kontakt-Café
Am Donnerstag, den 23. Februar ist unser Kontakt-Café von 14.30 - 17.00 Uhr geöffnet,
Treffpunkt ist die Café-Stube der AWO in der Eisenbahnstraße 20. Wir freuen uns auf Ihren
Besuch. Info: W. Willrich, Tel. 923364

Basler Burefasnet
Am Dienstag, den 28. Februar fahren wir, in Zusammenarbeit mit dem Schwarzwaldverein,
nach Basel zur Burefasnet. Treffpunkt ist um 10.15 Uhr am Bahnhof.
Info und Anmeldung: Ch. Benzin, Tel. 7605

Für Interessierte sind wir im Internet zu finden unter:www.seniorennetzwerk50plus.de



Pflegestützpunkt des
Landkreises Emmendingen
im Landratsamt Emmendingen
(Hauptgebäude)
Bahnhofstraße 2-4 in Emmendingen
Ansprechpartnerin: Christiane Hartmann
Telefon: 07641 451378
E-Mail:
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen

Sprechstunde des Pflegestützpunkt im
Rathaus in Herbolzheim
Der Pflegestützpunkt des Landkreises Emmen-
dingen bietet jeden zweiten Mittwoch im Monat
von 14 bis 16 Uhr eine Sprechstunde im Rat-
haus in Herbolzheim an. Der Pflegestützpunkt
ist eine von den Pflege- und Krankenkassen so-
wie vom Landratsamt Emmendingen getrage-
ne Beratungsstelle. Er berät Bürgerinnen und
Bürger im Vor- und Umfeld der Pflege und Prä-
vention. Die Beratung erfolgt neutral, kostenlos,
vertraulich und unterliegt der Schweigepflicht
und den Bestimmungen des Datenschutzes.
Sie beinhaltet Informationen zu Unterstüt-
zungsangeboten, zur Pflegeversicherung, Hilfe
bei Anträgen der Grundsicherung im Alter, zu
Wohngeld und zu Pflege. Bei Bedarf sind Haus-
besuche möglich. Die Beratung erfolgt durch
Christiane Hartmann. Weitere Infos: Telefon
07641 451378, E-Mail:
pflegestuetzpunkt@
landkreis-emmendingen.de

Neue Infoblätter erhältlich
Das Landratsamt hat drei Infoblätter aktuali-
siert. Im Infoblatt „Städte und Gemeinden“
sind alle 24 Kreisgemeinden mit Angaben zu
Einwohner, Fläche sowie den Kontaktdaten
(Telefon, Fax, E-Mail, Internetseite) aufge-
führt. Das Faltblatt „Kreistag“ informiert über
die Aufgaben des Kreistages, seine Zusam-
mensetzung und die Mitglieder. Das Faltblatt
„Kommunale Partner- und Freundschaften in
Europa“ enthält Informationen (Gründung,
Lage, Ansprechpartner usw.) über die Part-
nerschaften, die zwischen 20 Gemeinden
aus dem Landkreis Emmendingen mit über
40 Gemeinden in zwölf europäischen Län-
dern bestehen. Die drei Infoblätter sind in
den Rathäusern sowie im Landratsamt
(Infotheke) erhältlich.

FIONA-SchulungfürLandwirte
Landwirte können mit dem FIONA-Programm
den „Gemeinsamen Antrag“ und das Flurs-
tücksverzeichnis erstellen. Das Landwirt-
schaftsamt bietet dazu insgesamt sechs Schu-
lungsterminean,bei denenüberdasProgramm
umfassend informiert wird. Wegen der jeweils
begrenzten Teilnehmerzahl pro Abend ist eine
verbindliche Anmeldung erforderlich. Veran-
staltungsort für die Schulung ist der Altbau des
Landratsamtes (beim Landratsamts-Hauptge-
bäude am Bahnhof). Zur Auswahl stehen fol-
gende Termine: Montag, 27. Februar (14 bis 17
Uhr), Mittwoch, 29. Februar (14 bis 17 Uhr),
Donnerstag, 1. März (14 bis 17 Uhr), Mittwoch,

7.März (14bis17Uhr),Donnerstag,8.März (14
bis 17 Uhr) sowie Samstag, 9. März (9 bis 12
Uhr). Anmeldungen nimmt das Landwirt-
schaftsamt,Telefon076414519110entgegen.

Tipps zum Verbrennen von
Holz im heimischen Ofen
Nicht alle Holzprodukte dürfen in privaten
Haushalten verbrannt werden. Vor allem für
behandeltes Holz und Abfallholz nach Reno-
vierungen und Umbau gelten besondere Be-
stimmungen. Tipps zum richtigen Verbren-
nen geben deshalb das Regierungspräsidi-
um Freiburg und die Abfallrechtsbehörde
des Landratsamtes. Verbrannt werden dür-
fen nur naturbelassenes Holz wie Scheit-
holz, Hackschnitzel, Reisig und Zapfen, Sä-
gemehl, Holzspäne, Schleifstaub, Rinde,
Holzpellets, außerdem Presslinge aus natur-
belassenem Holz. Verboten in häuslichen
Öfen oder Zentralheizungskesseln ist das
Verbrennen von Spanplatten, Sperrholz und
Faserplatten, alten Möbeln, Rebpfählen, Jä-
gerzäunen sowie Hölzern, die mit Salzen
oder Holzschutzmit te ln behandel t ,
gestrichen oder beschichtet sind.
In der Betriebsanleitung des Ofenherstellers
sind die zulässigen Brennstoffe aufgeführt.
Auch die Schornsteinfegermeister beraten
zu allen Fragen rund um Brennstoffe, bei neu
errichteten Öfen oder bei einem Wechsel
des Betreibers ist diese Beratung sogar
Pflicht.
Hölzer aus dem Außenbereich, Fenster, Au-
ßentüren, Konstruktionshölzer für tragende
Teile sind in der Regel so behandelt (z.B. mit
Salzen, Pestiziden, Teerölen), dass sie bei
der Entsorgung als gefährliche Abfälle ein-
gestuft werden. Das Verbrennen solcher
Hölzer ist nicht nur verboten, es handelt sich
in der Regel auch um eine Straftat. Deshalb
dürfen solche Hölzer auch nicht als
Brennholz an Dritte abgegeben werden.
Bei älteren Hölzern vor allem von Gebäuden
können viele Holzschutzmittel nicht sofort er-
kannt werden, da sie geruch-, geschmack-
und farblos sind, wie beispielsweise das di-
oxinhal t ige und krebserzeugende
PCP,../../../l das in den 70er Jahren in größe-
ren Umfang auch für Inneneinrichtungen ver-
wendet wurde. Zusätzlich ist bei Gebraucht-
holz ungewiss, welche weiteren Beschich-
tungen im Laufe der Nutzung aufgebracht
wurden. Auch Innentüren wurden z.B. früher
gerne mit Fensterlack gestrichen, der in er-
heblichem Umfang Blei oder PCP enthielt.
Ebenso können Balken von über 200 Jahre
alten Häusern historische Holzschutzmittel
wie z. B. Arsen enthalten oder im Laufe der
Jahre mit zusätzl ichen Holz- oder
Flammschutzmitteln (oft noch aus der Zeit
des II. Weltkrieges) behandelt worden sein.
Wenn bei Umbau, Ausbau oder Räumung al-
tes Holz anfällt, so muss dies nach den Vor-
gaben der Altholzverordnung fachgerecht
entsorgt werden. Für solche Hölzer aus pri-
vaten Haushalten hat der Landkreis Sam-
melstellen eingerichtet. Auskünfte zur Ent-
sorgung sowie zu den Sammelstellen im
Landkreis erteilt die Abfallwirtschaft des
Landratsamtes, Telefon 07641 4519700.
Beim Verbrennen von behandelten Hölzern
können vermehrt Schadstoffe wie z.B. Salz-
säure, Flußsäure, Schwermetalle, Formal-
dehyd, polyzyklische aromatische Kohlen-
wasserstoffe (PAK) sowie Dioxine und Fura-

ne in die Umgebung abgegeben werden.
Weiterhin werden, wie bei jeder Holzver-
brennung, Feinstäube ausgestoßen, an de-
nen diese Schadstoffe teilweise anhaften.
Die Schadstoffe bleiben nicht nur in der Luft,
sie lagern sich auch am Boden, z. B. in Haus-
gärten und auf Kinderspielplätzen. Bei einer
Ofenfeuerung belasten diese Schadstoffe
nicht nur die Nachbarschaft, sie können auch
in die Raumluft gelangen und die Hausbe-
wohner direkt schädigen. Weitere Infos zum
richtigen Verbrennen von Holz erteilt die Ab-
fallrechtsbehörde des Landratsamtes,
Telefon 07641 451223 oder 451499.
Weitere Infos gibt’s im Internet:
www.landkreis-emmendingen.de

Förderverein Grundschule
Kenzingen
Am Montag, den 13. Februar um 20.00 Uhr fin-
det die Jahresversammlung des Fördervereins
der Grundschule Kenzingen statt. Der Verein
konnte im vergangenen Geschäftsjahr wieder
etliche Anschaffungen tätigen und Zuschüsse
zu schulischen Aktivitäten geben. Dabei reicht
die Bandbreite von Büchern, der Mitfinanzie-
rung des Gesundheits-und Suchtpropylaxepro-
gramms „Klasse 2000“, sowie Unterstützung
einzelner Landschulheimaufenthalte. Die Ver-
sammlung beginnt um 20.00 Uhr im Erdge-
schoss der Grundschule.
Alle Mitglieder und weitere Interessierte sind
herzlich eingeladen.

Eltern-Kind-Turnen und
Kleinkinderturnen
Wir haben noch Plätze frei!!!
Im Eltern-Kind-Turnen für 1-bis 3-jährige
Kinder und im Kleinkinderturnen für 3-bis
5-jährige Kinder haben wir für die neuen Kur-
se noch Plätze frei.
Kursbeginn: 29. Februar 2012
Wo: Gymnastikhalle der Grundschule in
Hecklingen
Wann: immer mittwochs am Nachmittag von
15.30 Uhr bis 16.30 Uhr das Eltern-Kind-Tur-
nen, 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr das
Kleinkinderturnen.
Infos und Anmeldung unter
Tel. 07644 9229694
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Kindersachenflohmarkt

Am Samstag, den 03.03.2012 von 10 bis
15 Uhr findet im Schloss in Hecklingen ein
Kindersachenflohmarkt statt.
Verkauft werden kann alles „rund ums
Kind“: Kinderbekleidung, Spielsachen,
Bücher usw...
Veranstalter: Musikverein Hecklingen,
Bewirtung mit Kaffee und Kuchen
Anmeldung bis zum 25.02. unter
Tel. 07644 922077 oder per e-mail an
ich-bin-ein-gaensebluemchen.de,
Kosten pro Tisch: 5 Euro



Turnerinnen des
Gymnasiums Kenzingen
sind eine Runde weiter
Die Mädchen des Gymnasiums Kenzingen, die
beim Bundesschulwettbewerb „Jugend trainiert
für Olympia“ in der Sportart Gerätturnen mit-
machten,konntensich fürdasRP-Finalequalifi-
zieren.
Am letzten Montag startete das Team mit Va-
nessa Stolecki, Cora Ponader, Katharina Bern-
hardt, Benita Braun und Kassandra Weber
beim Bezirksfinale in Breisach. Durch konstant
einwandfreie Übungen der beiden Kunstturne-
rinnen Benita und Katharina wurde der Grund-
stein zum Sieg gelegt. An jedem der Geräte
Sprung, Stufenbarren, Schwebebalken und Bo-
den erreichte das Gymnasium Kenzingen be-
eindruckende Mannschaftswertungen und
konnte somit den Sieg in der Wettkampfklasse
II (weiterführende Schulen, Jhg 1995 und jün-
ger) verbuchen.
Am kommenden Dienstag steht nun das RP-Fi-
nale in Löffingen an. Auf hohem turnerischen
Niveau wird dort um den Einzug ins Landesfina-
le gekämpft.
Ulrika Ehret

Gymnasium Kenzingen
Einen außergewöhnlichen musikalischen
Abend boten die Schülerinnen und Schüler
des Neigungskurses Musik vom Gymnasium
Kenzingen den Zuhörern, die in die Evange-
lische Kirche gekommen waren, wo das
Konzert stattfand.
Orgelstücke von Buxtehude und Boellman
spiel te Maria Ehret zu Beginn des
Programms.
Neben wunderschönen und gefühlvoll ge-
spielten Stücken für Querflöte (Maximilian
Striegel und Lisa Baumann) und modernen
und zeitgenössischen Stücken auf der Klari-
nette (Amelie Schillinger und Laura Alten-
kämpfer) trugen Naemi Müßle (Edvard
Grieg), Natascha Spang (Michael Nyman)
und Bastian Kussin (My Favourite Things,
Jazzimprovisationen) jeweils ihr Stück am
Klavier vor.

Ein besonderes Hör- und Seherlebnis gab
Maximilian Wagner-Shibata mit seiner Tuba
zum Besten. Ungewöhnlich aber perfekt
klangen der 1. und 2. Satz aus Telemanns
Sonate C-Dur im hohen Kirchenraum eben-
so wie das Posaunensolo von Anton Wag-
ner-Shibata, der mit zwei modernen Stücken
des eigenwilligen Musikers Giacinto Scelsi
seinem Instrument ungewöhnliche Töne
entlockte.
Bemerkenswert war auch der Ungarische
Tanz No 5 von Johannes Brahms, der von
Sebastian Stramka am Xylophon vorgetra-
gen wurde. Mit unglaublicher Gewandtheit
beherrschte er dieses Instrument und zau-
berte variationsreich und mitreißend die
bekannten Klänge hervor.

Stellvertretend für die Schulleitung lobte
Franz-Joseph Theil die Qualität der Darbie-
tungen und dankte den Schülern für den
wunderschönen Musikabend und auch der

evangelischen Gemeinde, die dieses Musik-
erlebnis ermöglicht hatte in dem stilvollen
Ambiente der Kirche. Für Musiklehrerin Ste-
fanie Ostermeyer gab es einen
Blumenstrauß.

Noch sind die Schülerinnen und Schüler ent-
spannt. In zwei Wochen beginnt der fach-
praktische Teil des Abiturs. Das Spiel vor
dem Publikum mit einem kleinen Teil ihres
Repertoires soll ihnen Sicherheit geben für
die Prüfung.

Ungewöhnlich für das Ohr und ein Schau-
spiel für die Augen: Brahms auf dem Xylo-
phon fulminant vorgetragen von Sebastian
Stramka.

„Wenn Sie mehr von dieser tollen Musik hö-
ren wollen, dann werden Sie Musiklehrerin
wie ich“, sagte Stefanie Ostermeyer zum Ab-
schied zu den Gästen. Franz-Joseph Theil
und Renate Oesterle bedankten sich bei der
Leiterin des Musikkurses.
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... KAUFEN SIE, WAS SIE SCHON IMMER WOLLTEN ...

der Kindergarten Nordweil freut sich auf Sie

Termin:

Samstag, den 25. Februar 2012
von: 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr

in der Herrenberghalle Nordweil

Kosten pro Tisch:

mit Kuchen 3,00 Euro
ohne Kuchen 6,00 Euro

Kinderaussteller bis 14 Jahre 2,00 Euro

Der Erlös von Tischmiete und Kuchenverkauf
kommt dem Kindergarten zugute.

Anmeldung ab sofort
bei Frau Hensle unter Tel.: 07644 1828

Die begabten Turnerinnen Vanessa Stolecki
(5a), Cora Ponader (5a), Benita Braun (6b), Ka-
tharina Bernhardt (5b) und Kassandra Weber
(8c)



VHS Kenzingen
Programmhefte sind noch im Bür-
gerbüro des Rathauses erhältlich

« VHS für Kinder und Jugendliche
Zeichnen - Aquarellieren ab 7 Jahren,
2545, Werkrealschule, Mittwoch, 7.3.2012,
15.15 Uhr
Zeichnen - Aquarellieren ab 12 Jahren, 2546
Werkrealschule,Mittwoch,7.3.2012,16.45Uhr
Frauen wehren sich! Selbstverteidigung für
Frauen ab 15 Jahren, 3196, Nordweil Herren-
berghalle, Montag, 5.3.2012, 19 Uhr
Cocktails für Kids - ab 7 Jahren, in den
Pfingstferien, 3710, Werkrealschule,
Donnerstag, 31.5.2012, 15 Uhr

« Politik - Gesellschaft - Umwelt
500 Millionen Jahre Baden-Württemberg,
1102, Gymnasium, Donnerstag, 15.3.2012,
19.30 Uhr
Geocaching: Elektronische Schatzsuche
mit GPS, 1118, Treffpunkt Werkrealschule,
Montag, 12.3.2012,15 Uhr
WaldundForstwirtschaft,Jagd,1132 /112,
Werkrealschule,Mittwoch,1.2.2012,18.30Uhr
Eingriffe in die Natur, Ausgleichsmaßnah-
men, Ökokonto, 1133 / 112, Werkrealschule,
Mittwoch, 15.2.2012, 18.30 Uhr
Naturschutzrecht,HäufigeKonflikte,1134 /
112, Werkrealschule, Mittwoch, 29.2.2012,
18.30 Uhr
Konfliktmanagement im Naturschutz, 1135,
Werkrealschule, Mittwoch, 14.3.2012,
18.30 Uhr
Richtig erben und vererben, für Lebensge-
meinschaften und Singles, 1503, Werkreal-
schule, Mittwoch, 2.6.2012, 19 Uhr

« Kultur - Gestalten
Zeichnen - Pinselzeichnen - Aquarellieren
für Anfänger und Fortgeschrittene, 2509,
Werkrealschule,Mittwoch,7.3.2012,18.30Uhr
Kreative und rationelle Nähtechniken - mit
und ohne Näherfahrung (Kleingruppen)
2803, Werkrealschule, Mittwoch, 18.4.2012,
19 Uhr
Sampler - Kurs - Fortsetzung, Quilt - As -
You - Can, 2825, Werkschule,
Montag 26.3.2012, 19.30 Uhr
Patchwork Ferienkurs, 2826, Werkrealschu-
le, Mittwoch, 8.8.2012, 16 Uhr
Patchwork - Quilting am Wochenende,
Old Italien Block, 2827, Werkschule,
Montag 16.4.2012, 19.30 Uhr
Patchwork - Quilting am Wochenende,
Auffrischungskurs, 2828, Werkschule,
Samstag 16.4.2012, 9.30 Uhr
Lichteneck - Quilters - VHS - Quilting Club,
2829, Werkrealschule, nächstes Treffen:
Dienstag, 6.3.2012, 19.30 Uhr (gebührenfrei)

« Gesundheit und Ernährung
Yoga und die Praxis der Achtsamkeit -
Wochenendseminar, 3108, Kindergarten im
Schnellbruck, Samstag, 12.5.2012, 10.15 Uhr
Hatha - Yoga & Entspannung, Anfänger
auch mit Vorkenntnissen, 3119, Kindergarten
imSchnellbruck,Donnerstag,1.3.2012,18Uhr
Pilates & Beckenboden - Anfänger und Wie-
dereinsteiger, 3152M, Schloss Hecklingen,
Dorfstr. 1, Donnerstag, 1.3.2012, 19.45 Uhr
Pilates & Beckenboden - Anfänger und Wie-
dereinsteiger, 3153M, Schloss Hecklingen,
Dorfstr. 1, Donnerstag, 5.7.2012, 19.45 Uhr

Qigong - für vier Jahreszeiten am Abend,
3188M, Schloss Hecklingen, Dorfstr. 1,
Dienstag, 6.3.2012, 19 Uhr
Frauen wehren sich! Selbstverteidigung für
Frauen ab 15 Jahren, 3196, Nordweil
Herrenberghalle, Montag, 5.3.2012, 19 Uhr
Rückenpower & Fitnessgymnastik, 3215,
Kindergarten im Schnellbruck, Donnerstag,
1.3.2012, 19.40 Uhr
Fitnessgymnastik, 3265 M, Kreissenioren-
heim M. Kolbe, Mittwoch, 7.3.2012, 9 Uhr
Bauch - Beine - Po, Anfänger und Wieder-
einsteiger, am Abend, 3274M, Schloss
Hecklingen, Dorfstr. 1, Donnerstag, 1.3.2012,
18 Uhr
Stress entgegenwirken , Kraft schöpfen und
entspannen mit Aquarellfarben, 3411,
Gymnasium, Montag, 19.3.2012, 19 Uhr
Cocktails für Kids - ab 7 Jahren, in den
Pfingstferien, 3710, Werkrealschule,
Donnerstag, 31.5.2012, 15 Uhr
Slow Food III, Einfach …. Genuss,
Gemeinsam - regional - saisonal, 3715,
Werkrealschule, Samstag, 9.6.2012, 12 Uhr
Thaiküche, 3740, Werkrealschule, Montag,
12.3.2012, 19 Uhr

« Sprachen
Business Englisch Grundstufe 2 / Grund-
stufe 2 (A2) in company elementary (second
edition), Unit 17, 4220, Gymnasium, Mittwoch,
7.3.2012, 20 Uhr
Englisch Grundstufe 2 / Mittelstufe I (A2/B1)
Lehrbuch: English Network Connection
(new), Unit 6, 42596, Gymnasium, Mittwoch,
7.3.2012, 18.30 Uhr
Französisch Grundstufe I für Anfänger ohne
Vorkenntnisse (A1), Lehrbuch Voyages 1,
Lektion 4, 4336, Gymnasium, Mittwoch,
6.3.2012, 19 Uhr
Französisch Grundstufe 2 (A2), Lehrbuch
Voyages 2, Lektion 7 / 8, 4344, Gymnasium,
Montag, 5.3.2012, 19.45 Uhr
Französisch Aufbaustufe I (C1) Conversati-
on de niveau superieur, 4356, Gymnasium,
Mittwochs, 7.3.2012, 19 Uhr
Spanisch Grundstufe 1 - 2 Wiederholungs-
und Vertiefungskurs (A1 - A2), Lehrbuch:
Caminos 1 - 2 (neu), Lektion 1 - 12, 4621,
Werkrealschule, Dienstag, 13.3.2012,
19.30 Uhr
Spanisch Aufbaustufe 2 (C2) - Circulo de
conversacion (C2), 4643, Werkrealschule,
Dienstag, 13.3.2012, 18 Uhr

« Arbeit und Beruf
Grundlagen der EDV mit Windows XP, 5103,
Gymnasium, Donnerstag, 13.9.2012, 19 Uhr
Powerpoint professionell Microsoft Power-
point 2003, 5173, Gymnasium, Mittwoch,
29.2.2012, 18.30 Uhr
HTLM - Crashkurs, 5304, Gymnasium,
Freitag, 27.4.2012, 18.30 Uhr
Webseitenerstellung mit TYPO 3, 5305,
Gymnasium, Mittwoch, 18.4.2012, 20.30 Uhr

Eine genaue Programmbeschreibung ent-
nehmen Sie bitte den Programmheften.
Anmeldung nur bei der Volkshochschule
Nördlicher Breisgau, Kirchstr. 3, 79312 Em-
mendingen, Tel.: 07641 922525,
Fax: 07641 922533, E-mail: info@vhs-em.de
oderüberdas Internetunterwww.vhs-em.de

v v v v v

Musikschule Nördlicher
Breisgau
Forum der Streicher-, Gesangs- und
Klavierklassen
Am Sonntag, 12. Februar 2012, 11.00 Uhr fin-
det in der Aula der Karl-Friedrich-Schule Em-
mendingen das alljährliche Forum der Strei-
cher-, Gesangs- und Klavierklassen der Musik-
schule Nördlicher Breisgau statt. Fortgeschritte-
ne Schüler präsentieren ein vielseitiges Pro-
gramm, u.a. mit Werken von Couperin, Bach,
Bruckner und Debussy; der Abschluss wird ge-
staltet von der Chorwerkstatt der Musikschule
unter der Leitung von Thomas Gremmelspa-
cher. Der Eintritt ist frei.

Grenzgänger aus Frankreich -
eine Antwort auf den
Fachkräftemangel?
Rund 70.000 Arbeitnehmer nutzen aktuell
die Gelegenheit, als Grenzgänger entlang
des Rheins zu leben und zu arbeiten. Über
29.000 Franzosen fahren jeden Tag über
den Rhein, um ihre Tätigkeit bei einem deut-
schen Arbeitgeber auszuüben.
Während die Arbeitslosenquote in der Ober-
rhein-Region einen historischen Tiefstand
erreicht hat, bleibt sie im Elsass auf ver-
gleichsweise hohem Niveau.
Für deutsche Unternehmen im Grenzgebiet
könnte dies eine Chance darstellen, dem
drohenden Fachkräftemangel entgegenzu-
wirken.

Bei der Beschäftigung von Grenzgängern
müssen jedoch verschiedene Aspekte be-
achtet werden:
« Welche Besonderheiten bestehen bei

der Anwerbung von französischen Ar-
beitskräften?

« Welche Arbeitnehmer haben den steuer-
lichen Status eines Grenzgängers?

« Welche besondere Pflichten hat der
deutsche Arbeitgeber?

« Welche sozialversicherungsrechtlichen
Regelungen sind zu beachten?

Diese und andere Fragen werden am 14. Fe-
bruar 2012 in Lahr, von 09:00 bis ca. 12:00
Uhr, bei einer Veranstaltung der IHK Südli-
cher Oberrhein beantwortet.

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Freiburg

Berufsorientierung an
Schulen wird weiter vertieft
Staatliches Schulamt Freiburg und Agen-
tur für Arbeit Freiburg unterzeichnen Ko-
operationsvereinbarung
Das Staatliche Schulamt Freiburg und die
Agentur für Arbeit Freiburg wollen die Zusam-
menarbeit von Schule und Berufsberatung wei-
ter vertiefen. Beide Partner sehen sich gemein-
sam in der Pflicht, geeignete Angebote zur Be-
rufsorientierung zu unterbreiten. Desweiteren
soll die Wirtschaft stärker als bisher in die Be-
rufsorientierung eingebunden werden. Schüle-
rinnen und Schüler sollen dadurch noch besser
befähigt werden, zielgerichtet und zukunfts-
orientiert über die Berufswahl zu entscheiden.
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Beide Partner bekräftigen ihre Absicht in einer
Kooperationsvereinbarung.
„Wir verfolgen gemeinsam das Ziel, Jugendli-
chebeimÜbergangvonderSchule indenBeruf
zu begleiten, damit sie am Ende der Schulzeit
die erforderliche Berufswahlkompetenz, Ausbil-
dungsreife oder Eignung für eine berufliche Tä-
tigkeit besitzen. In enger Zusammenarbeit mit
der lokalen Wirtschaft wird uns das noch besser
gelingen“, sagt die Vorsitzende der Geschäfts-
führung der Agenturen für Arbeit Freiburg und
Offenburg, Bärbel Höltzen-Schoh.
„Wir haben auch nicht die Absicht, mit dieser
Vereinbarung den vielen Veröffentlichungen
eine weitere „Hochglanzbroschüre“ hinzuzu-
fügen. Vielmehr ist es unser gemeinsames
Ziel, dass kein Jugendlicher verloren geht,
dass jeder seinen Stärken und Begabungen
entsprechend in eine vielversprechende be-
rufliche Zukunft begleitet wird. Ein solches
Vorhaben muss auf viele Schultern verteilt
werden und alle fachlichen Ressourcen bün-
deln“, sagt der Leiter des Staatlichen Schul-
amtes Freiburg, Manfred Vossler.
Die Kooperationsvereinbarung legt neue Stan-
dards in der Zusammenarbeit fest. Die Sprech-
stunden der Berufsberatung an den Schulen
werden erweitert. Das Angebot an ausführli-
chen Beratungsgesprächen direkt vor Ort an
den Schulen soll weiter ausgebaut werden. Die
Aktivitäten werden stärker aufeinander abge-
stimmt und gemeinsam neue Angebote der Be-
rufsorientierung entwickelt. Dabei sollen stärker
als bisher auch außerschulische Partner einge-
bunden werden. Weitere Vereinbarungen be-
treffen Schüler mit sonderpädagogischem För-
derbedarf; die Zusammenarbeit bei Projekten
der vertieften Berufsorientierung oder der Be-
rufseinstiegsbegleitung, die Beteiligung des
Ärztlichen und Psychologischen Dienst der Ar-
beitsagentur, die Ausbildungsvermittlung, die
Einbindung der Eltern sowie den gegenseitigen
Informationsaustausch und eine gemeinsame
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit zu diesen
Themen.
In kaum in einer anderen Region ist die Jugend-
arbeitslosigkeit so niedrig wie im Bezirk der
Agentur für Arbeit Freiburg. Die Arbeitslosen-
quote der 15 bis unter 25-jährigen betrug zuletzt
gerade noch 2,1 Prozent. Dennoch gelingt ei-
nem Teil der Schüler der Übergang von der
Schule in eine Ausbildung weiterhin nicht rei-
bungslos. Beim Zugang zur Berufsausbildung
ist die Situation für Jugendliche mit maximal
Hauptschulabschluss weiterhin schwierig, für
ausländische Jugendliche mehr noch als für
deutsche. Gemessen am Fachkräftebedarf ist
es erforderlich, dass Jugendliche zukünftig un-
mittelbar in eine duale Ausbildung einmünden
können, also möglichst ohne einen Umweg
über die Übergangssysteme. Ansonsten blie-
ben viele Ausbildungsstellen unbesetzt.

Train the trainer
Dozenten und Trainer in der beruflichen Wei-
terbildung sollten fachkundig und berufser-
fahren sein. Darüber hinaus wird erwartet,
dass sie den Lehrstoff wirksam vermitteln
können. Wie Lernende optimal an den Unter-
richtsstoff herangeführt werden, vermittelt
ein „Train-the-Trainer“-Workshop an zwei
Wochenenden im Sporthotel Kenzingen.
Start ist der 16. März.
Im Mittelpunkt des „Train-the-Trainer“- Works-
hops stehen erwachsenegerechtes Lehren und
Lernen, Methoden- und Medienkompetenz.

Dazu gehört die Fähigkeit, Lernprozesse sau-
ber zu planen und Inhalte gekonnt zu präsentie-
ren. Business-Trainer Jürgen Schreiber vermit-
telt zudem, wie Trainer motivieren und Grup-
penprozesse steuern können. Damit die Teil-
nehmer ihre persönliche Wirkung besser reflek-
tieren können, setzt der erfahrene Trainer in der
Schulung Videotechnik ein. Angesprochen sind
alle, die im Betrieb oder als freie Trainer Aufga-
ben der Aus- und Weiterbildung wahrnehmen
wollen.
Näheres, kostenlose Beratung und Informa-
tionsmaterial gibt es beim IHK-BildungsZen-
trum Südlicher Oberrhein, Telefon 0761 20260,
E-Mail info@ihk-bz.deoder www.ihk-bz.de

Gewerbe Akademie Freiburg
Das CNC-Drehen im Grundkurs erlernen
Mit modernster Software und in kleinen Grup-
pen das CNC-Drehen in einem Grundkurs er-
lernen ist das Ziel einer Schulung, die am 28.
Februar an der Gewerbe Akademie Freiburg
beginnt. Die Schulungsteilnehmer können nach
Werkstückzeichnungen Programme nach DIN
66025 erstellen und testen. Zielgruppe sind
Fachkräfte und Auszubildende aus dem Be-
reich Metall. Sie sollten Kenntnisse im Drehen
nach Zeichnung haben sowie Pythagoras und
Winkelfunktionen kennen.
Vermittelt wird zunächst Basiswissen wie die
Entwicklung und Anwendungsmöglichkeiten,
Steuerungsarten sowie mathematische Grund-
lagen. In einemweiteren Schritt gehtes dann an
die unterschiedlichen Programmiertechniken.
Stichworte wie Schnittdatenangaben, Werk-
zeugkorrekturen, Programmieren von Kreisbö-
gen geben einen Einblick in die Inhalte, die bei
dieser Fortbildung vermittelt werden. Am Ende
steht das Erstellen einfacher CNC-Programme
mittels der Programmsoftware, Simulation und
Abarbeitung an einer CNC-Drehmaschine.
Dieser Fachkurs ist zertifiziert und kann mit
dem Bildungsgutschein der Agentur für Ar-
beit gefördert werden. Zuschüsse gibt es
auch aus dem Europäischen Sozialfond.
Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe Aka-
demie Freiburg, Telefon 0761 152500.

Ökumene
Ökumenischer Krankenhaus-be-
suchsdienst Frau Andrea GREIN-
WALD, 07644 930449

Ökumenischer Pflegeheim-besuchsdienst
Frau Helga BUEB, Tel. 07644 8371

Mittwoch, 15.02.2012
Der Ökumenische Bibelgesprächskreis Ken-
zingen lädt alle interessierten Mitglieder der
Evangelischen und der Katholischen Kir-
chengemeinde ein zum Bibelgesprächs-
abend am Mittwoch, den 15. Februar 2012,
20.00 Uhr, im Evangelischen Gemeinde-
haus, Offenburgerstraße 21.
Mit Pfarrer i. R. Franz Rees, Herbolzheim, er-
schließen wir uns den Psalm 27, „Gemein-
schaft mit Gott - Dein Angesicht, Herr, will ich
suchen“.
Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen.

Evang. Kirchengemeinde
Kenzingen
Offenburger Str. 21, 79341 Kenzingen
Telefon 07644 277, Fax 07644 6944
E-Mail:
Evang.Kirche.Kenzingen@t-online.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Di.-Fr. 9.00 bis 12.30 Uhr

Sonntag, 11.02.2012, Sexagesimä
(Frau Prädikantin Monika Rudolph)
9.45 bis 11.15 Uhr Kigo-Treff im
Gemeindehaus
10.00 Uhr Gottesdienst
Montag, 13.02.2012
17.30 Uhr Flötenkreis
Dienstag, 14.02.2012
19.30 Uhr Posaunenchorprobe
Mittwoch, 15.02.2012
15.00 Uhr Konfi Gruppe I
16.00 Uhr Konfi-Gruppe II
Donnerstag, 16.02.2012
16.00 Uhr Kinderchorprobe, Gruppe I
17.00 Uhr Kinderchorprobe, Gruppe II
20.00 Uhr Kantoreiprobe
Freitag, 17.02.2012
18.00 Uhr Teenie-Treff
Sonntag, 19.02.2012, Estomihi (Frau
Schiffspastorin i.R. Ilse Hanebuth)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

DAS KINDERNEST ÖFFNET WIEDER!
Ab 1. März 2012 startet die Spielgruppe im
evang. Gemeindehaus für Kinder ab 2 Jah-
ren unter neuer Leitung.
Dienstag und Donnerstag von 9 h bis 12 h hat
ihr Kind im kleinen Rahmen die Möglichkeit,
den Umgang mit Gleichaltrigen und die Tren-
nung von der engsten Bezugsperson zu ler-
nen und Erfahrungen außerhalb des ge-
wohnten Alltags zu sammeln.

Die Leitung der Spielgruppe übernimmt Su-
sanne Joswig, anerkannte Erzieherin und
Mutter von 3 Kindern.

Bei Interesse melden sie sich gerne unter
07644 2900137.

„Offene Kirche“
Dank der Unterstützung des Alten- und Pfle-
geheimes der Arbeiterwohlfahrt ist unsere
Kirche in der Zeit von 8.30 Uhr bis 16.30 Uhr
durchgehend geöffnet. Wir laden herzlich
dazu ein, den Raum der Kirche immer wieder
einmal zur persönlichen Besinnung zu nut-
zen. Ein behindertengerechter Zugang zur
Kirche ist durch den Kreuzgang der AWO
möglich.

KENZINGEN Freitag, den 10. Februar 2012 Seite 9

In der Vakanzzeit sowie bei Kasualien
(Taufen, Trauungen, Bestattungen) wen-
den Sie sich bitte an das Pfarrbüro, Tel.
277. Außerhalb der Bürozeiten (Di. - Fr.
9.00 bis 12.30 wenden Sie sich bei Trau-
erfällen an Herrn Pfr. Klaus Halberstadt
aus Nimburg, Tel. 08763 2260.



Katholische Seelsorgeeinheit
Kenzingen
Pastoralteam:
Pfarrer Frank Martin
Tel. 07644 92269-25
e-mail pfr.martin@kath-kenzingen.de
Vikar Matthias Weil
Tel. 07644 92269-15
e-mail matthias.weil@web.de
Gemeindereferent Michael Stemann
Tel. 07644 92269-14
e-mail stemann@kath-kenzingen.de

Pfarrbüros:
Kenzingen
St. Laurentius, Kirchplatz 16, 79341 Kenzin-
gen
Barbara Dörenbecher, Annette Wild,
Tel. 07644 92269-11, FAX 07644 92269-26,
e-mail kenzingen@kath-kenzingen.de
Mo., Mi. und Fr. 10:00 - 12:00 Uhr,
Mo. bis Do. 15:00 - 17:00 Uhr
Bombach
St. Sebastian, Kirchstraße 12,
79341 Bombach
Bettina Götz, Tel. 07644 1344
In dringenden Fällen Tel. Sakristei:
07644 5589299
e-mail bombach@kath-kenzingen.de
Di. 18:00 - 20:00 Uhr und
Fr. 10:00 - 12:30 Uhr
Hecklingen
St. Andreas, Dorfstraße 3, 79341 Hecklingen
Annette Wild, Tel. 07644 344
e-mail: hecklingen@kath-kenzingen.de
Di. 10:00 - 12:00 Uhr und
Fr. 14:00 - 16:00 Uhr

Nordweil
St. Barbara, Am Kirchberg 6, 79341 Nordweil
Silke Vetter, Tel. 07644 8455
e-mail: nordweil@kath-kenzingen.de
Do. 15:00 - 18:30 Uhr

Website
http: www.kath-kenzingen.de

Unsere Gottesdienste
vom 11. bis 19. Februar 2012

Samstag, 11.02.2012 - Gedenktag
Unserer Lieben Frau in Lourdes
Bombach
19:00 Vorabendmesse, hl. Messe im Geden-
ken an Felix Hügle, Eltern und Geschwister /
Theresia und Konrad Jerch und Sohn Hans /
Agatha und Fritz Rieger
Malterdingen
19:10 Familiengottesdienst

Sonntag, 12.02.2012 - 6. Sonntag im
Jahreskreis
Kenzingen
10:00 Hl. Messe
11:15 Tauffeier für Leah Maria SCHWEFEL
18:00 Andacht

Hecklingen
08:30 Hl. Messe
18:30 Rosenkranz
Nordweil
10:00 Hl. Messe im Gedenken an die Ver-
storbenen der eigenen Gemeinde
13:30 Rosenkranz
Dienstag, 14.02.2012 - Hl. Cyrill und Hl.
Methodius
Kenzingen
10:30 Gest. hl. Messe im Kreissenioren-
zentrum St. Maximilian Kolbe im Geden-
ken an Karl und Frieda Fees geb. Adam und
verstorbene Töchter, Albert und Hermine
Ries geb. Fees
Hecklingen
18:30 Rosenkranz
19:00 Hl. Messe im Gedenken an Robert und
Theresia Striegel / Elisabeth Jörger

Mittwoch, 15.02.2012
Kenzingen
07:50 Schülergottesdienst, gest. hl. Messe
im Gedenken an verstorbene Angehörige
Nordweil
08:00 Schülergottesdienst als hl. Messe
18:30 Rosenkranz
19:00 Hl. Messe im Gedenken an Normen
Frank, Elisabeth und Emma Frank, Gest. hl.
Messe im Gedenken an Eugen und Pia Hü-
gle und Angehörige

Donnerstag, 16.02.2012
Keine Gottesdienste in der Seelsorgeein-
heit
Samstag, 18.02.2012
Hecklingen
19:00 Vorabendmesse, hl. Messe im Geden-
ken an Amalie und Karl Hug und Angehörige
/ Amand und Maria Waltersberger und Ange-
hörige / Rosa und Wilhelm Striegel und An-
gehörige / Rosa Eschbach und Mathilde Rö-
derer und Angehörige / Hermann und Sophie
Kopp, geb. Rethaber
Nordweil
18:30 Rosenkranz
19:00 Vorabendmesse, hl. Messe im Geden-
ken an Mechthild und Andreas Merz / Erich
und Margarethe Rothe und Angehörige / zu
Ehren des Hl. Antonius

Sonntag, 19.02.2012 - 7. Sonntag im
Jahreskreis
Kenzingen
10:00 Hl. Messe
Keine Andacht
Bombach
10:00 Hl. Messe im Gedenken an die Ver-
storbenen der eigenen Gemeinde
Nordweil
13:30 Rosenkranz

Herzliche Einladung zum Rosenkranzgebet
täglich um 16:00 Uhr im Kreisseniorenzen-
trum St. Maximilian Kolbe in Kenzingen
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Familiengottesdienst
in Malterdingen

Am Samstag, 11. Februar 2012 ist die
katholische Gemeinde St. Andreas

wieder in der evang. Kirche in
Malterdingen zu Gast. Wir feiern um
19.10 Uhr Familiengottesdienst mit

dem Thema:  Streit in der Heiligen Familie?



Evang. Kirchengemeinde
Broggingen
Gottesdienste
« Broggingen
Sonntag, 12.02. - Sexagesimae
10.30 Uhr Gottesdienst einmal anders,
Fr. K. Engler

« Tutschfelden
Sonntag, 12.02. - Sexagesimae
9.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikant J. Narr

« Wagenstadt
Sonntag, 12.02. - Sexagesimae
10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen Brand,
Prädikant J. Narr
10.30 Uhr Kindergottesdienst
18.00 Uhr Jugendgottesdienst mit
Pfr. Wehrstein

Mitteilungen der
Evang. Kirchengemeinde
Broggingen/Bleichheim
Samstag, 11.02.
9.00 Konfi-Tag
Montag, 13.02.
20.00 Uhr Offenes Singen mit Kerstin Hensle
Dienstag, 14.02.
Keine Bibelstunde!
Mittwoch, 15.02.
17.00 Uhr Xylophongruppe
20.00 Uhr KGR-Sitzung in Wagenstadt
Freitag, 17.02.
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Mitteilungen der
Evang. Kirchengemeinde
Tutschfelden /Wagenstadt
Samstag, 11.02.
9.00 Uhr Konfi-Tag in Broggingen
Montag, 13.02.
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Bürgerhaus
Mittwoch, 14.02.
19.30 Uhr Frauenkreis im Bürgerhaus
Donnerstag, 16.02.
9.00 Uhr Frauentreff im Bürgerhaus
Freitag, 17.02.
16.30 Uhr Jungschar im Bürgerhaus

Frauentreff Tutschfelden
Frauen imGesprächüberGottunddieWelt
Zu unserem Frauentreff am Donnerstag, 16.
Februar 2012 um 9.00 Uhr im Jugendraum
des Bürgerhauses laden wir ganz herzlich
ein. Wir haben das Thema „Was hilft, was
heilt?“
Und beleuchten die von Euch gewählten Be-
griffe der alternativen Medizin.
Herzlich Willkommen bei Wilma Oesterle,
Silvia Ziller und Beate Willaredt.

Das Evang. Pfarramt Broggingen/Tutschfel-
den/Wagenstadt ist jeden Dienstag und Don-
nerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr besetzt. Tel.
07643 6261

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte
an Pfr. Halberstadt aus Nimburg,
Tel. 07663 2260 oder an Pfr. Wehrstein,
Tel. 0152 28913026

„Oase“
Freie Christen Kenzingen
Gartenstraße 1
79341 Kenzingen
Tel. 07644 8966

Wir laden herzlich ein:
Dienstag:
19:00 Uhr Bibelgespräch
Sonntag:
10:00 Uhr Gottesdienst

Die Erde wird erfüllt werden von der Erkennt-
nis der Herrlichkeit des HERRN, gleichwie
die Wasser den Meeresgrund bedecken.
- Die Bibel - (Habakuk 2, 14)

Neuapostolische
Kirche
Herbolzheim, Steigstraße

Samstag, 11.02.2012
10.00 Uhr Kinderchorprobe in Offenburg
Sonntag, 12.02.2012
09.30 Uhr Gottesdienst

Zu allen Gottesdiensten und Veranstal-
tungen sind interessierte Mitbürger/in-
nen jederzeit herzlich willkommen.

Nähere Informationen erhalten Sie gerne
beim Gemeindevorsteher H. Kussin, Tel.
07643 8688

Informationen zur Neuapostolischen Kirche
finden Sie auch im Internet:
www.nak-offenburg.de
www.nak-sued.de
www.nak.org 1

Liebenzeller Gemeinschaften
Zum Hören auf Gottes ewig gültiges Wort (Mt
24,35) sind Sie ganz herzlich eingeladen.
Malterdingen:
Sonntags - 14.00 Uhr
Donnerstags - 19.30 Uhr
Köndringen:
Sonntags - 14.00 Uhr
Dienstags - 20.00 Uhr
Kenzingen:
jeden ersten Mittwoch im Monat, 15.15 Uhr
Frauenkreis im AWO Altenpflegeheim
Infos:
Telefon076448386oderTelefon0764142523
Homepage: www.emmendingen.lgv.org

Jehovas Zeugen
Versammlung Kenzingen
NEU: Holderacker 7, 79346 Endingen, Tele-
fon 07644 913500

Sonntag, 12.02.2012, 18.00 - 19.45 Uhr
Biblischer Vortrag, Thema: Ist es für Gott an
der Zeit, die Welt zu regieren?
anschließend Bibel- und Wachtturm-Studi-
um
Mittwoch, 19.00 - 20.45 Uhr
Bibelstudium, Thema: „Legt gründlich Zeug-
nis ab für Gottes Königreich“
Schulkurs für Evangeliumsverkündiger
anschließendAnsprachenundTischgespräche

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind jederzeit will-
kommen!
Internet: www.jehovaszeugen.de

Das beliebte Ausflugsziel für Jung und Alt

Oberrheinische Narrenschau
Kenzingen
Das ganze Jahr ist Fasnet in der Oberrhei-
nischen Narrenschau in Kenzingen, dem
Fastnachtsmuseum des Verbandes
Oberrheinischer Narrenzünfte
Wer keine Möglichkeit hat, das närrische
Treiben in der Fasnetzeit persönlich zu erle-
ben oder wer Erlebtes vertiefen möchte, hat
dazu das ganze Jahr über Gelegenheit.
Die Oberrheinische Narrenschau in Kenzingen
vermittelt einen lebendigen Eindruck der ale-
mannischen Fasnet, von Masken und Häs der
Zünfte am Oberrhein - von Oberkirch im Norden
bis zum Hochrhein im Süden.
Über 300 Narrengruppen in fantasievollen Häs
und kunstvoll geschnitzten Holzlarven, in Grup-
pen nach Vogteien zusammengestellt, verdeut-
lichen dem Besucher die Vielfalt alemanni-
schen Fasnetbrauchtums. Im Museumsshop
können Sie Bücher, Mäskchen, Strohschuhe
und vieles mehr erwerben.

Ein Besuch lohnt sich!

Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und feiertags: 14.00 bis
17.00 Uhr
Im Dezember ist das Museum nur für Grup-
pen geöffnet.
Gruppen und Gesellschaften erhalten auf
Wunsch und rechtzeitiger Absprache außer-
halb der Öffnungszeiten eine Führung durch
unser Haus.
Oberrheinische Narrenschau, Alte Schul-
straße 20, 79341 Kenzingen
Telefon 07644 900-113
Fax 07644 900-160
E-Mail: post@kenzingen.de
Internet: http://www.kenzingen.de

Versehrten-
Behinderten-
Sportgruppe

Die Radwandergruppe startet jeden Diens-
tag um 15 Uhr an der Alten Halle. Wir kegeln
jeden zweiten Mittwoch um 19 Uhr und
schwimmen immer samstags um 8 Uhr. Nä-
here Auskünfte erteilt gerne Josef Berblinger
unter 07644 7256.

v v v v v
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TTSV Kenzingen
« Koronarsportabteilung
Die Übungsabende für Herzkranke finden
wöchentlich jeweils dienstags in der Schul-
buckhalle in Bombach statt.
Für die Gruppe 1 ist die Übungszeit von
17.45 bis 18.45 Uhr, für die Gruppe 2 von 19
bis 20 Uhr.
Ansprechpartner sind:
Übungsleiter Michael Bradatsch,
Telefon 7329
ärztliche Betreuung Christian Barley,
Telefon 391
Abteilungsleiter Joachim Krella,
Telefon 1024

Lauf-, Walking-,
Nordic-Walking-Treff
Kenzingen
Mittwoch 16.00 Uhr, Samstag 16.00 Uhr
Waldparkplatz „Nestbruch“
Info erteilt:
Albert Wisser, 07644 1483
Rolf Rieger, 07644 540

Philippinscher
Kampfsportverein
Kenzingen e.V.

Arnis Trainingszeiten
Montag: 19:00 bis 21:00
Nordweil Herrenberghalle
Freitag: 19:00 bis 21:00
Bombach Schulbuckhalle

Interesse an einem Schnuppertraining?
D. Bruhin 07643 40205
R. Kaufmann 0172 7610699
www.kombat-kenzingen.de

Schützengesellschaft
Üsenberg zu Kenzingen e.V.
Schützenhaus Kenzingen (nach dem Krie-
gerdenkmal, rechts hoch in den Wald)

Trainingszeiten:

Jugendtraining:
jeden Freitag 18.00 bis 20.00 Uhr

Schützentraining:
jeden Freitag ab 20.00 Uhr
jeden Sonntag ab 10.00 Uhr

HUNDEFREUNDE
NORDWEIL e.V.
Wollen Sie mit Ihrem Hund

ein Team werden?
« Welpenausbildung
« Grundausbildung
« Begleithundeprüfung
« Agility

Training: Dienstag und Samstag
Bei Interesse: Tel. 07644 8999

Verein für Deutsche
Schäferhunde -
Ortsgruppe Kenzingen
Übungszeiten:

Jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr
Jeden Samstag ab 15.00 Uhr
Vereinsgelände „Im Brünnele“ beim
Recyclinghof
Tel. 07643 8964

Skat-Club Üsenberger
Asse e.V.
Spielabend Freitag 20.00 Uhr im Vereins-
heim des ASV „Im Brünnele“ beim Recy-
clinghof.
Skatpieler/innen - auch aus den Nachbarge-
meinden - als Gäste herzlich willkommen.
Tel. 07644 9265084

Di: 15.00 - 17.30 Uhr
Do: 9.30 - 11.00 Uhr
Schmuzige Dunstig: nachmittags
keine Ausleihe

Eisenbahnstr. 22, in den Räumen
des Amtsgerichts
79341 Kenzingen
Tel. 0160 5703978 während der
Öffnungszeiten
www.kath-kenzingen.de

Bücherflohmarkt während der Öffnungszeit

Fridolin empfiehlt Jugendbücher:

Hilde Hagerup:
Jojo-HERZ
Elisa begibt sich auf die Suche nach dem
Geheimnis ihrer Kindheit Ab 13 J.

Derek Landy:
Skulduggery Plasant: Rebellion der
Restanten
Das 5. Abenteuer von Skulduggery und Wal-
küre. Ab 13 J.
Angie Sage:

Septimus Heap: Darke
Zu seinem 14. Geburtstag steht für Septimus
Heap die gefährliche Prüfung als Zauber-
lehrling an. Ab 12 J.

Kai Mayer:
Arkadien fällt
Dritter Band der Abenteuer von Rosa und
Alexander. Das Leben in Arkadien wird sich
nun für immer verändern. Ab 14 J.

MGV Lichteneck
Hecklingen e.V.
Freitag, 10. Februar 2012, 19.71 Uhr
Proberaum im Schloss
MGV Fasnetobe

Gesangverein Eintracht
Kenzingen e.V.
Am Montag, 13. Februar 2012, 19 Uhr, findet
im Vereinsheim (Industriestr. 6) die nächste
Generalversammlung statt. Hierzu sind alle
Mitglieder und Freunde des Vereins herzlich
eingeladen.

Schwarzwaldverein
Kenzingen e. V.
Dienstag, den 14. Februar 2012
Besichtigung der Narrenschau mit Füh-
rung
Eintritt mit Führung: 4 Euro pro Person
Treffpunkt: 14.30 Uhr Ecke Friedhof-/ Bom-
bacherstr.
Einkehr: Gasthaus Hirschen
Tel. Anmeldung: Walter Spindler Tel: 0761
53777

Freitag, den 17. Februar 2012
Fasnetsobe im Beller
Beginn: 18.00 Uhr
Närrische Kopfbedeckung oder Bellebengel
erwünscht!
Gäste sind immer herzlich willkommen!
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Das Seniorenforum
Kenzingen

tagt jährlich im Oktober und hat seit seinem
Bestehen mit vielen guten Anregungen mit
dazu beigetragen, Kenzingen noch senioren-
freundlicher zu gestalten.

Allen Kenzinger Bürgerinnen und Bürgern
steht der Sprecher des Seniorenforums, Herr
Heinz Schöllkopf, unter der Telefonnummer

07644 931222

als Ansprechpartner zur Verfügung und nimmt Ihre Wünsche und Anregungen entgegen.

Mailadresse: h.r.schoellkopf@onlinehome.de



Kohler-Hexen Kenzingen e.V.
Freitag, 17.02.2012
8. Kohler-Hexen Party im Vereinsheim, Indu-
striestr. 6
Beginn ab 19.00 Uhr
Für alle Narren und die es werden möchten
von Nah und Fern.

Sonntag, 19.02.2012
Nudel Suppen Essen im Vereinsheim, Indu-
striestr. 6 ab 11.30 Uhr
Für alle Narren und die es werden möchten
von Nah und Fern.
Fasnetumzug Welle Bengel
Nach dem Umzug geht die Party weiter im
Vereinsheim.

Motorradfreunde
Kenzingen e.V.
Am Fasnetsundig treffen sich die Motorrad-
freunde nach dem Umzug im Vereinsheim
Industriestraße 6.

Der Vorstand

Tischtennissportverein
Kenzingen e.V.
Trainingszeiten:
Städt. Turn- und Festhalle
Dienstag ab 17:00 Uhr
Schüler- und Jugendtraining
Dienstag ab 20:00 Uhr
Training der Damen und Herren
Mittwoch ab 17:00 Uhr
Schüler- und Jugendtraining
Mittwoch ab 20:00 Uhr
Training für Erwachsene
Donnerstag 17:15 - 18:30 Uhr
Anfängertraining für Kinder von 6-10 Jahren

Tischtennisspiele an diesem Wochenende:
Fr. 10.02.2012
18:00 Uhr
Schüler - TuS Bleichheim
Sa. 11.02.2012
12:30 Uhr
SV Ottoschwanden II - Jungen II
14:30 Uhr
Jungen I - FT 1844 Freiburg III
18:00 Uhr
Herren I - TTC Iffezheim
Mo.13.02.2012
18:30 Uhr
FC Kollnau - Jungen II

KENZINGEN Freitag, den 10. Februar 2012 Seite 13

Narrenzunft Welle-Bengel
Kenzingen e.V. 1824

Hallo Narren Groß und Klein.

Wir laden Euch zum alljährlich stattfindenden
Fasnets-Sunndig-Umzug ein.

Über einen närrischen Umzugswagen oder eine ansprechende Fußgruppe von Euch wür-
den nicht nur wir uns freuen, sondern auch die zahlreichen Zuschauer aus nah und fern.
Macht aktiv bei der Gestaltung der Kenzinger Fasnet mit und lasst Euren närrischen Ideen
freien Lauf, damit diese „fünfte Jahreszeit“ ein „Volksfescht“ wird.
Und noch eins: Aus Umweltschutzgründen möchten wir darum bitten, kein Konfetti, Stroh
oder Ähnliches (wegen Verstopfung der Kanalisation) mitzubringen; das gehört nicht zur
alemannischen Fasnet...

Achtung geänderter Umzugsbeginn
14.31 Uhr

Anmeldung und Ausgabe der Startnummern findet hinterm Rathaus statt.
Die ersten drei Plätze der Kategorien Kindergruppe, Fußgruppe und Wagen werden nach
dem Umzug prämiert.

In diesem Zusammenhang werden die Anwohner des Umzugsweges gebeten Ihre
Fahrzeuge nicht an der Straße zu parken.
(Kirchplatz, Oberer Zirkel, Brotstraße, Salmengasse. Langestraße, Hauptstraße,
Eisenbahn- und Schulstraße).

Auf einen närrischen Fasnet-Sunndig Umzug freut sich
Die Narrenzunft Welle-Bengel Kenzingen
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TB Kenzingen Handball
Freitag 10.02.2012 Auswärtsspiel:
20.00 Uhr Landesliga Damen
TV Lahr II - TB Kenzingen II
Samstag 11.02.2012 Auswärtsspiele:
16.30 Uhr weibliche Jugend D
TSV Frbg.-Zähringen - TB Kenzingen
19.00 Uhr Bezirkskl. Männer
ESV Freiburg - TB Kenzingen II
20.00 Uhr Oberliga BW
HSG Langenau/Elchingen - TB Kenzingen
Sonntag 12.02.2012 Auswärtsspiele:
11.00 Uhr E-Jugend
TV Frbg. St. Georgen - TB Kenzingen
13.00 Uhr Kreiskl. Männer
TSV Frbg.-Zähringen III - TB Kenzingen III
13.50 Uhr männliche Jugend D
SG Köndringen/Teningen - TB Kenzingen
15.00 Uhr männliche Jugend B
SG Waldkirch/Denzlingen - SG Kenzin-
gen/Herbolzheim
18.15 Uhr Bezirkskl. Damen
TSV Frbg.-Zähringen II - TB Kenzingen II

SV Nordweil 1923 e.V.
Bunter Abend 2012

Der Förderverein des SV Nordweil veranstaltet
am morgigen Samstag wieder seinen traditio-
nellen „Bunde Obe“ in der Nordweiler Herren-
berghalle. Wie in jedem Jahr beginnt das bunte
Programm um 19.61 Uhr. Einlass ist bereits um
18.61 Uhr und die letzten Jahre haben gezeigt,
dassessich lohnt frühzeitigzukommenumsich
die besten Plätze zu sichern. Platzreservierun-
gen (umgeklappte Stühle) sind nur bis 19.30
Uhr möglich, die Plätze werden danach wieder
frei gegeben. Die Generalprobe findet am heuti-
gen Freitag ab 20.00 Uhr statt.

« SG Nordweil/Wagenstadt
Die Aktiven haben den Trainingsbetrieb wieder
aufgenommen, auch wenn die Witterung der-
zeit nicht das geplante Programm zulässt. Im
Laufe der Fünfwöchigen Vorbereitung sind
sechs Testspiele geplant, welche hoffentlich
auch statt finden können.

Sa. 11.02., 14.00 Uhr:
SG Nordweil/Wagenst. -
Spfr. Obersimonswald (in Wagenstadt)

Di. 14.02., 19.00 Uhr:
SG Nordweil/Wagenst. - SC Kappel II
(in Nordweil)

Sa. 25.02., 14.30 Uhr:
SV Kippenheim - SG Nordweil/Wagenst.
(in Kippenheim)

Di. 28.02., 19.00 Uhr:
SC Wyhl II - SG Nordweil/Wagenst. (in Wyhl)

Sa. 03.03., 15.00 Uhr:
SG Rheinhausen - SG Nordweil/Wagenst.

So. 04.03., 14.00 Uhr:
SV Nollingen - SG Nordweil/Wagenst.
(in Nollingen)

Rückrundenauftakt:

So. 11.03., 13.00 Uhr:
FC Weisweil II - SG Nordweil/Wagenst. II
(in Weisweil)

So. 11.03., 15.00 Uhr:
FC Weisweil I - SG Nordweil/Wagenst. I
(in Weisweil)
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Narrenfahrplan der
Bombacher Räwehupfer

16.02.12 Schmutziger Dunschdig
Um 11.11 Uhr
wird der Narrenbaum zusammen mit den Kindergartenkindern und
Eltern am Rathaus aufgestellt.
Um 19.11 Uhr
beginnt der Hemdglunkerumzug, anschließend Verkündung der Narrengesetze am Rathaus-
platz und danach
gemütlicher Ausklang. Musikalisch umrahmt von dem Musikverein Bombach.

18.02.12 Preismaskenball
Um 20.11 Uhr
geht´s los in der Schulbuckhalle Für den richtigen Sound sorgt unser DJ. Es gibt auch dieses
Jahr wieder tolle Geld-und Sachpreise. Wichtig für die Gruppen: Meldeschluss ist um 20.45
Uhr. (Bitte keine MP3 Formate oder Kassetten)

19.02.12 Umzug in Kenzingen Beginn 14.30 Uhr
Abend‘s „Bunter Obend“in der Schulbuckhalle

Einlass 19.00 Uhr
Programmbeginn ist um 20.11 Uhr
Für die richtige Musik sorgt unser DJ.
Natürlich haben wir wieder ein bunt gemischtes Programm für Sie zusammengestellt.

Achtung: Es gibt dieses Jahr am „Bunte Obend“ wieder Schnitzel

21.02.12 Fasnet‘s Zischdig Narrensuppe
Um 12.11 Uhr
wird aus dem Kessel geschöpft.
Um 14.11 Uhr
beginnt die Kinderfasnet, bei der jedes Kind ein Wienerle mit Weckle und eine Fanta be-
kommt. Außerdem machen wir einige Spiele u.a. auch Kinderschminken.

Um 16.11 Uhr
geht es dann los mit dem Kinderumzug, zu dem Groß und Klein eingeladen sind. Im Anschluss
daran Narrenbaumfällen mit gemütlichem Ausklang in der Schulbuckhalle Auch hier werden
wir wieder tatkräftig durch den Musikverein unterstützt.

Der Narrenrat freut sich auf Euer Kommen und wünscht allen eine
„`Närrische Zeit“´

Hecklingen Fasnet-Fahrplan 2012

Zischdig vor Fasnet, 14.02.2012
19.31 Uhr Fräuefasnet im Pfarrheim

Schmutzige Dunschdig, 16.02.2012
14:31 Uhr Kinderschoel-Umzug
19:11 Uhr Hemdglunkerumzug
Treffpunkt am Rothüs, anschließend Umzug mit Narrebäum stelle und Hemdglunkerball im
Schloßkeller bim „Wunderfitz“

Fasnetsundig, 19.02.2012
14:11 Uhr großer Fasnetumzug
obends Schnurre im Dorfkrug, Ochse und Schloßkeller

Fasnetmändig, 20.02.2012
9:00 Uhr Wecke durch d’Müsiker
13:01 Uhr Nudelsuppe-Esse
14:01 Uhr Kaffee und Kuchen im Schloßkeller
14:41 Uhr Kinderfasnet „Tierisch guet druf“ im Schloßkeller
obends Schnurre im Dorfkrug und Ochse

Fasnetzischdig, 21.02.2012
11:11 Uhr Männerfasnet im Ochse
19:31 Uhr Fasnetverbrennung
zum Ausklang kann ma dann noch in Dorfkrug und Ochse



Herbolzheimer Tafel e.V.
Konrad-Adenauer-Ring 1 (ehem. Bundes-
wehr-Gel.), 79336 Herbolzheim
Tel. 07643 933432
Öffnungszeiten:
Montag 13.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch 13.30 - 16.00 Uhr
Freitag 13.30 - 16.00 Uhr

Sie benötigen zum Einkauf bei uns eine Ein-
kaufskarte. Bringen Sie bitte bei Ihrem ersten
Besuch Ihren Personalausweis und Ihre Ein-
kommensbescheinigung oder den Hilfe-Be-
scheid mit.

Bitte an unsere Unterstützer und Spender:
Vielleicht haben Sie eine Überproduktion
oder leicht defekte Ware innerhalb des MHD.
Wir sind froh über jede Lebensmittelspende.
Für eine Geldspende, die zur Deckung der
Unkosten (Müll, Strom, Heizung) dient und
uns hilft, notwendige Anschaffungen zu täti-
gen, sind wir Ihnen sehr dankbar.
Bankverbindung: Volksbank Lahr, BLZ: 682
900 00, Kto: 493 44201
Die Herbolzheimer Tafel e.V. ist ein eingetra-
gener, gemeinnütziger Verein und stellt Ih-
nen gerne eine Spendenbescheinigung aus.

Vormittagsexkursion zur
Burgruine Kirnberg
Am Samstag, den 11.02.2012 findet eine
Vormittagsexkursion zur Burgruine Kirnberg
bei Bleichheim statt.
Treffpunkt ist vor dem Rathaus in Bleich-
heim.
Beginn ist 10.00 Uhr.

Um 1160 begann Burkhard I. von Üsenberg,
ein Zeitgenosse und Gefolgsmann von
Friedrich Barbarossa, mit dem Bau der Kirn-
burg über einem steil abfallenden Berghang
oberhalb des Dorfes Bleichheim. Seine
Nachfahren gründeten die Stadt Kenzingen
und bauten die Burg aus. Seit der Zerstörung
im Dreißigjährigen Krieg ist sie eine Ruine.
Die Teilnehmer treffen sich am Rathaus in
Bleichheim, wo uns der Ortsvorsteher Walter
Lehmann und Georg Kirnberger, ein Nach-
fahre der Meiger von Kürnburg, erwarten.
Gehzeit hinauf zur Burg ca. 30 Minuten.

Treffpunkt: Rathaus Bleichheim (Ortsteil von
Herbolzheim), Bleichtalstraße 34, 10 h. An-
reise individuell.
Kostenfrei, keine Anmeldung erforderlich.
In Kooperation mit dem Breisgau-Ge-
schichtsverein.
Vormittagsexkursion mit Renate Lies-
sem-Breinlinger, Günter Schmidt und Georg
Kirnberger, Axel Lott und Hans-Jürgen
Schrader

Rechtliche Betreuung -
was bedeutet das? Infoveran-
staltung am 13.02.2012
Eine rechtliche Betreuung wird vom Betreu-
ungsgericht für Menschen eingerichtet, wenn
diese ihre Angelegenheiten aufgrund einer Er-
krankung, einer Behinderung oder wegen al-
tersbedingten Einschränkungen nicht mehr
selbst bewältigen können. Oftmals überneh-
men Angehörige diese anspruchsvolle Aufgabe
und unterstützen den Betroffenen bei der Rege-
lung von finanziellen Fragen, stellen Anträge
und sind Ansprechpartner in gesundheitlichen
Belangen. Da jedoch immer mehr Menschen
alleine sind und niemanden haben, der ihnen
zur Seite steht, möchten wir als Betreuungsver-
ein Menschen finden, die diese Aufgabe ehren-
amtlich (gegen Aufwandsentschädigung) über-
nehmen. Bei Fragen rund um die Führung der
Betreuung stehen den ehrenamtlichen Be-
treuerInnen aus Emmendingen und Umgebung
die MitarbeiterInnen des Betreuungsvereins
Netzwerk Diakonie e.V. mit Beratungs- und
Fortbildungsangeboten zur Seite.
Ein unverbindlicher Informationsabend findet
am Montag, den 13.02.2012 von 18.00.-19.30
Uhr im Markt 15, Marktplatz 15 in Emmendin-
gen statt. Bitte melden Sie sich telefonisch an,
Tel. 07641 9629750.

Hallenbad und Sauna im
Kurhaus Freiamt
« Öffnungszeiten an den närrischen

Tagen
16. Februar bis 21. Februar 2012
Fitness tanken für die närrischen Tage

Freiamt (rk.) Zum Fitness tanken während den
närrischen Tagen hat das Hallenbad im Kur-
haus Freiamt folgende Öffnungszeiten:
„Schmutzige Dunschdig“: Warmbadetag mit 32
Grad Wassertemperatur von 08:00 Uhr bis
22:00 Uhr. Freitag: 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Warmbadetag mit 31 Grad Wassertemperatur.
Am Sonntag ist Wasserspaß von 09:00 Uhr bis
17:00 Uhr. Am Fastnachtsdienstag ist von
14:00 Uhr bis 22:00 Uhr geöffnet. So ist am
Dienstag, 21. Februar 2012, Aqua-Jogging von
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Narrenfahrplan 2012 Bachdatscher Nordweil

Schmutziger Dunschdig
18.31 Uhr Eröffnung des Bachdatscherkellers
19.11 Uhr Fasneteröffnung und Hemdglunkerumzug
20.11 Uhr Preismaskenball in der Herrenberghalle
Tanz mit „Schlagernacht-DJ“ - Eintritt frei

Fasnet Fridig
19.01 Uhr Party der Jugend Motto: -Kunterbunte Narrenkiste -
für alle ab 12 Jahren - Alkoholfrei
22.01 Uhr Party der etwas älteren Jugend -
„Thema: Emos, Freaks und „anderi“ Gestalte“

Fasnet Samschdig
Ab 9.31 Uhr Querbeet - Märkt um de Narrebrunne
Gemüse, Fasnetkoschdüme, Kopfwehsäckli usw.
20.11 Uhr Ü-30 80er-Party im Narrenkeller - mit Prämierung für
„das flippigste Fasnetkostüm“

Fasnet Sunndig
14.31 Uhr Teilnahme am Kenzinger Fasnetumzug
18.31 Uhr Busfahrt für alle Narren von Kenzingen/Rathaus nach Nordweil
20.11 Uhr Maskeli, Schnurren und Narrentreiben in allen Lokalen und im Bachdatscherkeller,
mit Maskeliprämierung

Fasnet Mändig
8.11 Uhr Wecken durch den Narrenrat
11.11 Uhr Nudelsuppenessen in der Linde, für Kinder im Bachdatscherkeller
14.31 Uhr „Nordweiler Fasnetumzug“ mit vielen närrischen Gruppen und Wagen
Anschließend Schnurren und Maskeli in allen Lokalen mit Maskeliprämierung

Fasnet Zischdig
9.31 Uhr Wecken durch die Jungmusik
11.31 Uhr Bachdatschersuppe für Jung und Alt im Bachdatscherkeller
14.11 Uhr Kinderumzug - Anschl. BunterNachmittag in der Herrenberghalle mit Shows, Sket-
che und Maskenverlosung
21.11 Uhr Versteigern des Narrenbaumes und
Mathisverbrennung
Am Dienstag haben Jungtalente die Möglichkeit auf der
Bühne zu glänzen.
Anmeldung bis Fasnetsamschdig bei Harald Hensle.

Drum mache mit bi uns Rabatz - den hoorig, hoorig isch die ...

Narri -
Narro

Fasnachtsfahrplan beim
SüdbadenbusimRVF-Gebiet
Laut Ferienplan ist die Fasnachtswoche
ab Rosenmontag in Baden-Württemberg
keine Ferienwoche. Da jedoch alle Schu-
len im Bereich des Regio-Verkehrsver-
bundes Freiburg (RFV), also in der Stadt
Freiburg und den Landkreise Breis-
gau-Hochschwarzwald und Emmendin-
gen in dieser Woche schulfrei haben, ver-
kehren die Südbadenbusse von Rosen-
montag, 20.2. bis Freitag, 24.2. nach dem
Ferienfahrplan (im Kursbuch mit F ge-
kennzeichnet).



15:00 Uhr bis 16:00 Uhr, anschließend ist ein
„Kinderwasserspaßnachmitag“ von 16:00 Uhr
bis 18:00 Uhr, Wasserspielzeug ist vorhanden,
danach von 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr das Was-
sersportprogramm und allgemeines Schwim-
men. Am Samstag und Rosenmontag ist das
Hallenbad geschlossen. Die Sauna im Kurhaus
Freiamt ist am „Schmutzige Dunschdig” von
08:00Uhr bis 22:00 Uhr, am Freitag von 14:00
Uhr bis 22:00 Uhr, am Sonntag von 09:00 Uhr
bis 17:00 Uhr, am Fastnachtsdienstag von
14:00 Uhr bis 22:00 Uhr geöffnet. Am Samstag,
18. Februar 2012, und Rosenmontag bleibt die
Sauna geschlossen.
Weitere Informationen bei der Tourist-Informati-
on Freiamt, Telefon 07645 91030 oder 910391,
Internet www.freiamt.de

Das große SWR4 Chorduell -
Wer singt dem Land ein Geburtstags-
ständchen und wird damit landesweit be-
kannt?
SWR4 sucht zum 60. Geburtstag Baden-Würt-
tembergs die besten Chorstimmen des Landes.
Die Chöre, die sich über die regionalen Vorent-
scheide bis ins Finale qualifizieren, gewinnen
einen Auftritt beim SWR Sommerfestival auf
dem Stuttgarter Schlossplatz. Der Gesamtsie-
ger tritt schließlich nochmals vor 30.000 bis
40.000 Menschen beim großen „SWR4 Fest -
Regionen in Bewegung“ auf. Bis zum 29. Fe-
bruar 2012 sind alle Erwachsenen-Chöre aus
Baden-Württemberg bis maximal 35 Personen
aufgefordert sich zu bewerben: mit einer schrift-
lichen Vorstellung des Chors und einer Hörpro-
be (Video- oder CD-Mitschnitt oder MP3-File).
Wer keine solche Hörprobe parat hat, kann sich
auch mit Zeitungsausschnitten oder einer Aufli-
stung bisheriger Auftritte qualifizieren. Die Be-
werbungen können online eingereicht werden
unter www.swr4.de oder per Post an SWR4 Ba-
den-Württemberg, SWR4 Chorduell, 70150
Stuttgart.

Regionale Vorentscheide
Einer aus fünf, vier aus acht, einer aus vier - was
nach einer Art Lotterie klingt, hat weniger mit
Glück, sondern vielmehr mit Talent zu tun und
beschreibt die Modalitäten des SWR4 Chor-
wettbewerbs. Zuerst wählt eine fachkundige
Jury aus allen Bewerbern die Chöre für die re-
gionalen Vorrunden aus: Jeweils fünf Chöre tre-
ten in allen acht Studioregionen gegeneinander
an: am 18. April in Öhringen, am 19. April in Hei-
denheim, am 20. April in Göppingen, am 21.
April in Bühl, am 22. April in Kißlegg, am 23.
April in Müllheim, am 24. April in Bad Liebenzell
und am 29. April in Mannheim. Die Chöre dür-
fen für diesen Auftritt einen Titel aus der Unter-
haltung frei wählen und einen aus 20 von der
SWR4-Musikredaktion vorgegebenen Titeln.
Zu Übungszwecken erhält jeder Chor eine CD
mit den Halbplaybacks (Instrumentalversionen)
dieser 20 Titel - eingespielt von der SWR4
Band, die sie auch auf der Bühne begleitet.

Halbfinale
Die acht Siegerchöre aus diesen regionalen
Vorrunden qualifizieren sich für das Halbfi-
nale am Baden-Württemberg Tag, der am
Sonntag, 6. Mai, in Donaueschingen stattfin-
det. Hier stimmt neben der Jury auch das
ganze Land per Live-Stream darüber ab,
welche vier Chöre beim großen Finale auf
dem Stuttgarter Schlossplatz am 27. Mai
2012 auftreten.

Finale
Das SWR Sommerfestival bietet am 27. Mai die
Plattform für das Finale des Wettbewerbs, bei
dem die vier besten Chöre des Landes um den
Siegertitel antreten. Unterstützt von der SWR
Big Band und unter dem Motto „60 Jahre Ba-
den-Württemberg - Wir gratulieren!“ kürt
eine Jury den besten Chor des Landes. Auch
das Publikum darf mitentscheiden, wer den
Sieg davonträgt. Mit dabei sein wird an diesem
Abend auch Schlagerstar Andrea Berg. Außer-
dem begrüßt SWR4-Moderator Michael Branik
gemeinsam mit der SWR Big Band die Band
Fools Garden, die Sänger Max Mutzke und Edo
Zanki, die Sängerin Sandie Wollasch, den Ka-
barettisten Bernd Kohlhepp und das SWR Vo-
kalensemble Stuttgart.
Tolle Zugabe für den Sieger ist dann der Auftritt
im Herbst beim „SWR4 Fest - Regionen in Be-
wegung“. Dort ist dem Gewinner des
SWR4-Chorduells am 16. September 2012 in
Karlsruhe nochmals ein Auftritt vor 30.000 bis
40.000 Besuchern sicher.

Bewerbung
Bewerbung und weitere Infos unter:
www.swr.de/swr4/chorduell.Weitere Fragen

beantwortet die Service-Hotline von SWR4
Baden-Württemberg unter 01803 929444 (9
Ct./Min. aus dem deutschen Festnetz, 42 Ct.
auf Mobilfunknetz.)

Zu verschenken:
Wohnzimmerschrank (3,00 m x 2,10 m x
2,20 m) 3teilig, Eiche dunkel, kl. Glasvitrine,
Tel. 07644 8521
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Do bis Die 20,15 h
Sa + So auch 17,15 h
9. bis 14.2.
Wir konnten nochmals für
Sie verlängern....
Der Überraschungserfolg
von Regisseur Olivier Na-
kache+Eric Toledano

ZIEMLICH BESTE
FREUNDE

-6- 110 min - 4. Wo
Eine warmherzige Komö-
die über eine ungewöhnli-
che, bewegende Männer-
freundschaft...

**NEU
Do 20,00 h
Fr + Sa 18,00 h
9. + 10. + 11.2.
Unsere Hommage an den
Künstler zu seinem 80.ten
Geburtstag

GERHARD RICHTER
PAINTING

o.A. - 97 min
Dieser Film gewährt einmali-
ge, unbekannte Einblicke in
seine Arbeit als Künstler.
Gerhard Richter ist einer der
international bedeutendsten
Künstler der Gegenwart.

**NEU
So 11,30 h Matinée
12.2.
Regisseur-Besuch von Herrn
K. P. KARGER der in Ken-
zingen seinen außerge-
wöhnlichen Film:

Herr Felde und der Wert
der Dinge

o.A. - 55 min

vorstellt und im Anschluss
interessierte Fragen beant-
wortet.
..... zufrieden sein mit dem
was ist...
Ein ungewöhnlicher Blick
auf ein kleines „Wunder“ in
unserem Alltag.

Fr + Sa 20,00 h
10. + 11.2.
Basierend auf dem Best-
seller von Kathryn Stockett
ist

THE HELP
o.A. - 146 min - „bes.

wertvoll“ - 2. Wo
ein provokativer Blick auf
drei Frauen die in den 60er
Jahren eine weitreichende
Veränderung in Gang
brachten...

So 20,00 h
12.2.
Kristin Scott Thomas ist die
Hauptdarstellerin in der
Bestseller-Verfilmung von
Tatiana de Rosnay

SARAHS SCHLÜSSEL
-12- 104 min - „bes. wert-

voll“ - 2. Wo
Ein sehenswerter Film, der
die Schicksale der Pariser
Juden im Juli 1942 äußerst
feinfühlig erzählt.

Fr + So 18,00
10. + 12.2.

Reise zum Ursprung des
modernen Yoga...

DER ATMENDE GOTT
o.A. - 105 min - 2. Wo

Dieser Film hat erstmaligst
die maßgeblichen Erfinder
des modernen Yoga vor
der Kamera vereint. Was
macht man da eigentlich,
wenn man Yoga macht?

Sa + So 14,30 h
11. + 12.2.
Hier kommen sie wieder...

ALVIN und die CHIP-
MUNKS 3: Chipbruch
o.A. - 90 min - 8. Wo

Mit herzerfr ischenden
Gags sorgen die süßen
Helden für Familienspaß

**NEU
Sa + So 14,45
11. + 12.2.
Gelungene  Neuverfilmung
des Jugendbuches von
Mark Twain...

TOM SAWYER
-6- 109 min

Millionen sind mit den Strei-
chen und Abenteuer aufge-
wachsen...

Sa + So 16,15 h
11. + 12.2.
Der absolut allen bekannte
Wikingerjunge kehrt zu-
rück...
WICKIE AUF GROSSER

FAHRT
o.A. - 96 min - „bes.

wertvoll“
Ein neues, spannendes,
turbulentes Fami-
lien-Abenteuer...

Änderungen vorbehalten

FILM-Programm der Löwen-Lichtspiele Kenzingen
vom 9.2. bis 15.2.2012

Tel 07644 385, www.Kino-Kenzingen.de



ENDE DES
REDAKTIONELLEN

TEILS
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Löwen-Lichtspiele Kenzingen
Der Regisseur Klaus Peter Karger wird am Sonntag, 12. Februar 2012 , 11.30 Uhr
den Dokumentarfilm in einer Matinéeveranstaltung in den Löwen-Lichtspielen
persönlich vorstellen und sich den Fragen des Publikums stellen.

„Herr Felde und der Wert der
Dinge“

ist ein Dokumentarfilm über den Schuh-
macher Wilhelm Felde, der im Schwarz-
wald eine kleine Reparaturwerkstatt be-
treibt. Herr Felde stammt aus Kirgisien
und kam 1990 als Aussiedler nach
Deutschland. Sein Geschäft „ist eine Insel
der Seligen in der heutigen Wegwerfge-
sellschaft“, schrieb der Filmexperte des
Südwestrundfunks, Herbert Spaich, in sei-
ner Kritik. Und weiter: „Nicht nur, dass für
Herrn Felde nichts zu poplig und kein Kun-
de nicht der freundlichen Rede wert wäre.
Er gibt zur Reparatur auch noch ein gutes
Gefühl. Gewissermaßen als Dreingabe.
Für ihn ist sein Tagwerk keine Last, son-
dern Dienstleistung im besten Sinne des
Wortes. Es macht ihm Freude, Dinge wie-
der heil zu machen, sagt Wilhelm Felde an
einerStelle inKlausPeterKargersäußerst
sympathischen Film ‘Herr Felde und der
Wert der Dinge’. Einem kleinen Meister-
werk.“


